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Nein zu Gewalt an Frauen – nicht nur am  25. November.    Foto: Michael Arlt

... noch immer nicht mitbekommen 
hat, lese weiter: Der 25.11. ist der 
„Internationale Tag zur Beseiti-
gung von Gewalt gegen Frauen“. 
1981 zum ersten Mal ausgerufen, 
erinnert er an die drei Schwestern 
Mirabal, die im Widerstand gegen 
die Diktatur in der Dominikani-
schen Republik am 25. November 
1960 von Militärangehörigen 
ermordet wurden. Seit 1999 ist  
der 25.11. von den UN offiziell als 
internationaler Gedenktag 
anerkannt. Und soll Bewusstsein 
schaffen. Beispielsweise für den 
Tatbestand, dass Frauen im 
eigenen Heim am gefährlichsten 
leben. Weltweit, auch in Deutsch-
land, ist häusliche Gewalt die 
häufigste Ursache für Verletzun-
gen von Frauen. Studien zufolge 
wurde jede vierte Frau zwischen  
16 und 85 Jahren hierzulande 

bereits ihr Opfer. Geschlagen, 
vergewaltigt, beschimpft oder 
gedemütigt, fliehen jährlich rund 
40.000 Frauen in Frauenhäuser. 
Kinder sind häufig mit betroffen, 
wenn Gewalt gegen ihre Mutter 
ausgeübt wird. Für Frauen ist das 
Risiko, durch einen Intimpartner 
Gewalt zu erfahren, höher als 
das, von einem Fremden tätlich 
angegriffen zu werden. Dabei 
gelten Faktoren wie Bildung, 
Einkommen oder Alter als  
bedeutungslos ... 
Also: Da liegt 
nach wie vor 
einiges im Argen. 
Machen Sie sich 
das mal klar, Herr 
– möglichst nicht 
nur am 25.11.

Wer es

Millionen 
mehr auf Seite 6

Nein zu Gewalt 
mehr auf Seite 7

Plagiatsvorwürfe 
mehr auf Seite 8

Michael Arlt

Weihnachtszeit 
mehr auf Seite 10
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Stadt unterstützt  
Geburtshaus 
Geburtshäuser sind aktuell hohen 
Belastungen  ausgesetzt – nicht 
zuletzt durch die Pandemie.  
Das Marburger Geburtshaus  
erhält deswegen Zuschüsse: Pro 
Geburtsbetreuung unterstützt  
die Stadt die Einrichtung mit 200 
Euro. 
221 Geburten hat das Geburts-
haus Marburg im vergangenen 
Jahr betreut. Das sind rund zehn 
Prozent aller außerklinischen Ge-
burten in der Universitätsstadt. 
Damit entbinden in Marburg be-
sonders viele Frauen in einer von 
Hebammen betriebenen Einrich-
tung – in anderen Regionen liege 
der Anteil bei unter zwei Prozent, 
erklärt die Stadt in einer Presse-
mitteilung. Für 2022 rechnet das 
Geburtshaus Marburg mit einer 
ähnlich hohen Zahl an Entbindun-
gen.  
Gleichzeitig arbeiten Hebammen 
unter schwierigen Bedingungen. 
Die Corona-Pandemie habe die 
Schwangerschaftsbetreuung und 
die außerklinische Geburtshilfe 
erschwert, erläutert Melani Trofi-
mow vom Geburtshaus Marburg. 

Auch finanziell belaste die Pande-
mie die Arbeit. Die Hebammen 
müssten sich beispielsweise mit 
einem höheren Eigenanteil an den 
Versicherungskosten beteiligen, 
so Trofimow. Die Einnahmen aus 
Kursen hingegen seien gesunken.  
Zusätzlich sind die Geburtshäuser 
in Hessen durch eine andauernde 
Schließungswelle von Geburtssta-
tionen betroffen. In Hessen wur-
den in den zurückliegenden zehn 
Jahren 13 Geburtshilfestationen 
von Kliniken geschlossen, darun-
ter 2019 auch die Geburtshilfesta-
tion in Marburg-Wehrda. 

Kinderfeuerwehren 
schmücken  

Die Marburger Kinderfeuerweh-
ren wollen mit selbstgebastelten 
Christbaumkugeln Freude in die 
Adventszeit bringen. Lösch-Tiger, 
Feuerdrachen, Löschifanten, Feu-
ersalamander und die Kinderfeu-
erwehr Marburg-West und -Mitte – 
sie alle haben Anhänger gebastelt 
und freuen sich auf Interessierte, 
die bei ihrer Bastel- und Schmück- 
aktion am Samstag, 26. Novem-
ber, am Weihnachtsbaum des Er-
win-Piscator-Hauses mitmachen.   
Mit der Drehleiter der Einheit Mar-
burg-Mitte werden die Christ-
baumkugeln in sicherer Höhe am 
Weihnachtsbaum aufgehängt. In-
teressierte Kinder sind eingeladen 

mitzumachen. Geschmückt wird 
ab 10 Uhr, gebastelt von 10 bis 12 
Uhr. Bastelmaterialien und helfen-
de Hände gibt es vor Ort. 

Oberstadt-Sperrungen 
Für die Sicherheit der Fußgänge-
rinnen und Fußgänger wird die Zu-
fahrt zur Oberstadt an der Ein-
mündung Untergasse/Hirschberg 
während „Marburg by Night“ und 
an den vier Samstagen vor Weih- 
nachten für den gesamten Fahr-
verkehr gesperrt. 
Die Sperrung betrifft Freitag, 25. 
November, von 17 bis 22 Uhr und 
die Samstage am 26. November 
sowie am 3., 10., und 17. Dezember 
jeweils in der Zeit von 10 bis 19 
Uhr. Der Anliegerverkehr bis zum 
Kornmarkt ist davon ausgenom-
men, ebenso wie Menschen mit 
Schwerbehinderten-Parkausweis 
und Taxen. Ansonsten wird die Zu-
fahrt in die Oberstadt nur in Not-
fällen gestattet. 
Die Abfahrt von den Parkplätzen 
vom Schuhmarkt bleibt in Rich-
tung Untergasse/Lahntor ge-
währleistet. Die Abfahrt vom Luth. 
Kirchhof erfolgt während der 
Sperrzeit über die Windgasse und 
die Ritterstraße. 

Gemeindezentrum  
mit Bistro 

Seit Anfang des Jahres baut die 
Gemeinde St. Peter und Paul ne-
ben ihrer denkmalgeschützten 
Kirche in der Biegenstraße ein 
neues Gemeindezentrum. Die Er-
öffnung ist für Herbst 2024 ge-
plant. In dem Ensemble sollen in 
Zukunft ein Foyer mit Bistro, ein 
größerer Kindergarten, ein Ge-
meindesaal mit unterteilbaren 
Räumen, Flächen für Verwaltung 
und Gruppen, die Katholische 
Hochschulgemeinde, sowie Ap-
partements für 14 Studierende, 
Gäste und Priester Platz finden. 
Nun werden Menschen gesucht, 

die im Erdgeschoss des Gebäudes 
das Bistro betreiben möchten. Die 
Gemeinde wünscht sich ein Bistro 
mit offener und wertschätzender 
Atmosphäre, wo Menschen gerne 
zusammenkommen und Jung und 
Alt willkommen sind — unabhängig 
von Herkunft, Weltanschauung 
oder Religion. Ute Ramb, Gemein-
dereferentin der Gemeinde St. Pe-
ter und Paul, erläutert: „Hier in 
der Biegenstraße soll ein Ort ent-
stehen, an dem Werte gelebt wer-
den. Darum würden wir uns freu-
en, wenn es im Bistro nicht nur ein 
attraktives Angebot an Speisen 
und Getränken gibt, sondern der 
Pächter auch auf regionale und 
faire Produkte Wert legt und viel-
leicht auch Menschen eine Chan-
ce gibt, die es auf dem ersten Ar-
beitsmarkt schwer haben.“ Das Bi-
stro wird neben etwa 32 
Sitzplätzen im Innenbereich auch 
48 Sitzplätze auf der Terrasse vor 
dem Gebäude haben.  
Die Kirchengemeinde bittet Inter-
essenten um Kontaktaufnahme 
und das Einreichen eines kurzen 
Konzepts bis zum 31.1.2023. Wei-
tere Infos beim Pfarrteam unter 
Telefon 06421/169570 oder pfar-
rei.pp-marburg@bistum-fulda.de. 

Geschenktipps  
zum Ausprobieren 

Die Marburger Stadtbücherei lädt 
zu einem Spieleabend für Mitt-
woch, 30. November, von 18.30 
Uhr bis 22 Uhr, ein. Es werden 
neue Spiele für Jung und Alt vor-
gestellt, die der Verein „Die Spie-
lebrücke“ als Weihnachtsge-
schenke empfiehlt. Ob günstiges 
Kartenspiel oder exklusive Holz-
spiele, Spiele für eine Person oder 
für große Runden, ob kurze Spiele 
mit leichtem Zugang oder komple-
xe abendfüllenden Titel – für ganz 
unterschiedliche Ansprüche ist et-
was dabei. Der Eintritt ist frei und 
alle Spiele werden fachkundig er-
klärt. Es gilt Maskenpflicht. 
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In den Neubau des Gemeindezentrums von St. Peter und 
Paul kommt auch ein Bistro.   Foto: Citypastoral Marburg

Magazin

Bastel- und Schmückaktion am Samstag, 26. November, am  
Weihnachtsbaum des Erwin-Piscator-Hauses.   Foto: Stadt Marburg

Korrketur! 
 
Sommerakademie – Express-Wandkalender 
Leider ist uns bei der Terminplatzierung der Sommerakademie 
für Darstellende und Bildende Kunst im Express-Wandkalender 
2023 ein Datumsfehler unterlaufen. Im Kalender ist fälschlicher-
weise der 31.8. als Beginn der Veranstaltung angegeben. Der kor-
rekte Zeitraum ist allerdings vom 31.7.2023 bis 18.8.2023, also ei-
nen Monat früher. 
 
Wir danken einem aufmerksamen Express-Leser für den Hinweis 
und bitten, den Fehler zu entschuldigen.
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Winterferien für Kinder 
Eine besondere Ferienwoche für 
Kinder veranstaltet die Evangeli-
sche Familien-Bildungsstätte (fbs) 
in Kooperation mit dem Schulbio-
logiezentrum Marburg-Bieden-
kopf unter dem Titel „Der Natur 
auf der Spur – Abenteuer Natur“ 
für 7- bis 12-Jährige. Vom 2.-6. Ja-
nuar, jeweils 8 bis 15 Uhr, treffen 
sich die Kinder in der fbs und ge-
hen von da aus auf Spurensuche. 
Bei ihren Erkundungstouren in 
den Wald und zur Lahn entdecken 
sie, was diejenigen Tiere machen, 
die den Winter hier verbringen. In 
der Kräuterwerkstatt wird mit viel 
Spaß das eigene Mittagessen ge-
kocht oder Kräuter-Limo, Salz 
und Seifenkugeln hergestellt. Für 
das naturbezogene Ferienpro-
gramm (Kurs I71-010) mit viel Pra-
xis, Abenteuer und Bewegung im 
Freien gibt es noch freie Plätze. 
Info & Anmeldung unter www.fbs-
marburg.de oder Telefon 06421/  
175080. 

Plädoyer für Vielfalt 
Gemischte Teams bieten Vorteile: 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
bringen aufgrund ihrer Verschie-
denheit unterschiedliche Kompe-
tenzen und diverse Sichtweisen 
ein. Mit welchen Besonderheiten 
können sie Teams bereichern? 
Insbesondere, wenn es um Men-
schen geht mit gesundheitlichen 
Anforderungen an den Job, mit 
Migrationshintergrund oder auch 
mit Familienaufgaben.  
Dieser Frage wollen Melanie Bon-
acker und Marion Guder, Beauf-
tragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt bei der Arbeits- 
agentur in einer Online-Veranstal-
tung am Montag, 5. Dezember von 
9 bis 10 Uhr nachgehen. Sie wol-
len dabei auch aufzeigen, wie Be-
werberinnen und Bewerber mit 
falschen Vorstellungen umgehen 
und die eigenen Vorteile für Ar-
beitgeberinnen und Arbeitgeber 
herausarbeiten und präsentieren 

können. Vielfalt in Unternehmen 
setzt sich vielerorts durch. Nicht 
nur in kreativen Branchen oder 
bei Startups, sondern auch in tra-
ditionelleren Arbeitsbereichen. 
Der Grund ist der mittlerweile an-
erkannte wirtschaftliche Vorteil 
durch die sogenannte Diversität. 
Marion Guder und Melanie Bon- 
acker wollen aufzeigen, dass Viel-
falt Ressourcen beinhaltet und al-
le weiterbringt.  
Eine Anmeldung ist erwünscht 
per E-Mail an BadHersfeld-
Fulda.BCA@arbeitsagentur.de. 

Weihnachtsbasar  
im Uniklinikum  

Vom 2. bis 9. Dezember veranstal-
tet das Universitätsklinikum Mar-
burg zusammen mit ehrenamt- 
lichen Helfern und Helferinnen 
wieder den Weihnachtsbasar. Der 
Basar musste in den letzten zwei 
Jahren coronabedingt abgesagt 
werden. 
Angeboten werden Produkte wie 
Gebasteltes und Gestricktes, die 
unter anderem von den Landfrau-
en Anzefahr, Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Universitätsklini-
kums sowie aus der Bevölkerung 
gespendet wurden. Das Geld 
kommt direkt dem Patientspiel-
raum der Kinderklinik zugute. Es 
werden von den Einnahmen Spiel-
sachen, Bastelmaterial, Weih- 
nachtsgeschenke und Geburts-
tagsgeschenke gekauft. 
Der Basar findet im Mutter-Kind-
Zentrum des Uniklinikums auf den 
Lahnbergen, Ebene 0, im Foyer, 
statt. Am Eröffnungstag, 2. De-
zember, öffnet der Basar um 10 
Uhr bis 16 Uhr. An den übrigen Ta-
gen hat der Basar täglich von 12-
16 Uhr geöffnet. 
In der Klinik besteht FFP2-Ma-
skenpflicht. Für den Eintritt ist ein 
max. 24 Stunden alter, negativer 
Schnelltest erforderlich.  
 

kro/LB
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m  
Marburg

Die Oberstadt wird während „Marburg by Night“ und an den vier Samstagen  
vor Weihnachten für den Fahrverkehr gesperrt.   Foto: Georg Kronenberg
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Der Streit um das privatisierte 
Universitätsklinikum Gießen 
und Marburg geht in eine 

neue Runde. Während die Ver-
handlungen seit Monaten stocken, 
hat der Marburger Oberbürger-
meister Thomas Spies – selbst 
Arzt – einen millionenschweren 
Vorschlag unterbreitet. Die Uni-
versitätsstadt Marburg könne bis 
zu 100 Millionen Euro für den  
Rückkauf des Universitätsklini-
kums Marburg anbieten. Die Lan-
desregierung weist den Vorstoß 
allerdings zurück: „Es gibt kein 
Angebot von Rhön zum Verkauf 
des UKGM zum Marktwert an das 
Land“, sagt Wissenschaftsmini-
sterin Angela Dorn (Grüne).  
Dagegen fordert Marburgs Ober-
bürgermeister Thomas Spies (SPD) 
die Landesregierung dazu auf, 
„endlich in ernsthafte Gespräche 
über einen Rückkauf des Universi-
tätsklinikums einzutreten“: „Wir 
hoffen, dazu den entscheidenden 
Anstoß zu geben“, so Spies.  
Für den Rückkauf soll ein Teil des 
Geldes genutzt werden, das die 
Stadt dank hervorragender Ge-
werbesteuereinnahmen zusätzlich 
eingenommen hat. Dabei geht 
Spies von einer Größenordnung 
zwischen 75 und 100 Millionen Eu-
ro aus dem Stadtsäckel für ein Uni-
versitätsklinikum in Landeseigen-
tum aus. Genügend Geld für einen 
Rückkauf ist nach der Rechnung 
der Stadt beim Land vorhanden. 
Aus dem Kaufpreis müsse es noch 

110 Millionen Euro geben. Zudem 
zahle Marburg voraussichtlich 
mehr als 300 Millionen Euro an 
Umlagen an das Land: „Allein in 
2023 werden wir fast 100 Millionen 
Euro an Sonderabgaben auf die 
hohen Erträge an das Land über-
weisen. Geld ist also auch in Wies-
baden zusätzlich vorhanden“, so 
Spies. Insgesamt seien dies knapp 
500 Millionen Euro, was zugleich 
eine realistische Größenordnung 
für den Kaufpreis sei. Hier könne 
das Marburger Geld jetzt den Aus-
schlag geben: „Mangelnde Finan-
zen dürften kein Argument mehr 
gegen den Rückkauf sein“, sagt 
der Oberbürgermeister. 
Ganz anders sieht das die Opposi-
tion aus CDU, FDP und den „Bür-
gern für Marburg“ im Rathaus: 
„Der städtische Haushalt hat trotz 
der Rekord-Einnahmesituation 
derzeit überhaupt nicht die Kraft, 
eine solche Investition zu stem-

men, geschweige denn wirtschaft-
liche Defizite dauerhaft zu tragen, 
die sich aus dem Betrieb des Klini-
kums ergeben können“, sagt der 
finanzpolitische Sprecher der 
Fraktion, Roger Pfalz. Zudem sei 
der Vorschlag des Oberbürgermei-
sters „unseriös“, weil ein Verkauf 
durch die Eigentümerin derzeit 
weder anstehe noch geplant sei. 
Die Grünen im Kreis Marburg-Bie-
denkopf zeigten sich zwar erfreut 
über die Vorschläge des Oberbür-
germeisters, monieren aber, dass 
diese nicht mit ihnen abgestimmt 
seien. Im Marburger Rathaus re-
giert eine Koalition aus SPD, Grü-
nen und Klimaliste. Zudem wollen 
sie, dass mit dem Klinikum kein 
Wahlkampf gemacht wird.  
Unterdessen unterstützt der SPD-
Unterbezirksvorsitzende Sören 
Bartol den Vorstoß von Spies. Dass 
es kein Verkaufsangebot des Kli-
nikbetreibers gebe, könne nicht als 

Ausrede gelten, so Bartol: „Wenn 
der politische Wille da ist, kann 
auch die Landesregierung umge-
kehrt auf den Klinikbetreiber mit 
einem Angebot zugehen.“ Klar sei, 
dass die Privatisierung ein schwe-
rer Fehler war und bleibe. 
Derzeit sind die Verhandlungen 
zwischen der schwarz-grünen 
Landesregierung und dem priva-
tisierten Uni-Klinikum festgefah-
ren. Bis zum Jahresende muss ein 
neuer Zukunftsvertrag stehen. 
Sonst droht ein zermürbender 
Rechtsstreit. Unterdessen seien 
die Belastungen für viele Beteilig-
te am Universitätsklinikum zuneh-
mend unerträglich, berichtet 
Spies: „Das Vertrauen in erfolgrei-
che Lösungen unter den aktuellen 
Verhältnissen scheint mir auf dem 
Nullpunkt angekommen zu sein.“ 
Zudem sei das mittelhessische 
Uni-Klinikum keine lokale Angele-
genheit, „sondern Rettungsanker 
für schwerstkranke Patientinnen 
und Patienten aus mehr als der 
Hälfte Hessens“. Deshalb sei es 
fair, die einmaligen Sondereinnah-
men gemeinsam mit dem Land 
dafür einzusetzen, dass die Men-
schen gut versorgt werden. 
Die hohen Steuereinnahmen der 
Universitätsstadt gehen auf den 
Pharmastandort der ehemaligen 
Behringwerke zurück. Seit Anfang 
2021 produziert Biontech seinen 
Corona-Impfstoff in der Universi-
tätsstadt, was Marburg noch wohl-
habender gemacht hat. Da die zu-
sätzlichen Steuereinnahmen aus 
dem Gesundheitswesen stammen, 
hält Spies es für richtig, „damit 
auch ein drängendes Problem des 
Gesundheitswesens zu lösen“. 

Gesa Coordes

Marburg bietet Millionen 
Vorstoß für den Rückkauf des privatisierten Großkrankenhauses

Das privatisierte Marburger Universitätsklinikum bleibt ein politischer Zankapfel.   Foto: Gesa Coordes
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Das Universitätsklinikum Gießen und Marburg wurde 2005 und 
2006 als „Leuchtturmprojekt“ der hessischen CDU-Regierung un-
ter Roland Koch fusioniert und privatisiert. Es ist bis heute das 
einzige Uni-Klinikum Deutschlands, das privatisiert wurde. Vor  
allem in Marburg ist das Großkrankenhaus seitdem eine politische 
Dauerbaustelle mit zahlreichen Demonstrationen und Protesten. 
Seit der bisherige Krankenhausbetreiber Rhön von Asklepios 
übernommen wurde, streiten sich Land und Asklepios um die  
finanzielle Zukunft.                                                                                gec

Politische Dauerbaustelle

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  18.11.22  10:55  Seite 6



Weltweit organisieren Frauen-
rechtsorganisationen im 
Rahmen der Kampagne 

„Orange the World“ der Vereinten 
Nationen verschiedene Aktionen 
gegen Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen. Die 16-tägige Kampag-
ne findet jedes Jahr zwischen 
dem Internationalen Tag zur Be-
seitigung von Gewalt gegen Frau-
en am 25. November und dem 10. 
Dezember, dem Internationalen 
Tag der Menschenrechte, statt. 
Dabei spielt die Farbe Orange eine 
besondere Rolle: Sie symbolisiert 
eine Zukunft ohne Gewalt gegen 
Frauen. Um auf das Thema auf-
merksam zu machen, wurden in 
den vergangenen Jahren weltweit 
Gebäude in der Farbe Orange an-
gestrahlt. 
„Dieser Aktionszeitraum macht 
weltweit darauf aufmerksam, dass 
Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen nach wie vor bekämpft wer-
den muss“, informiert Janet Mil-
ler, Leiterin des kommunalen 
Frauen- und Gleichstellungsbüros 
vom Landkreis Marburg-Bieden-
kopf. „Gewalt gegen Frauen ist im-
mer noch ein weit verbreitetes ge-
sellschaftliches Problem. Laut 
dem Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben ist 
in Deutschland jede dritte Frau 
mindestens einmal im Leben von  
Gewalt betroffen, die Corona- 
Pandemie hat diese Problematik 
weiter verschärft“, ergänzt Chris- 
tine Amend-Wegmann, Gleich- 
stellungsbeauftragte der Stadt 
Marburg. 
Um gemeinsam auf das Thema 
aufmerksam zu machen, können 
sich alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Kreis und Stadt Mar-
burg am Aktionstag gegen Gewalt 
gegen Frauen beteiligen, z.B. in-
dem sie durch orangefarbene Ge-
genstände im Fenster auf das The-
ma aufmerksam machen. Für In-
teressierte ist die Vorlage des 
orangefarbenen Handabdruckes 
des kommunalen Frauen- und 
Gleichstellungsbüros des Kreises 
unter www.lkmb.de/gleichstellung als 

Zeichen für Solidarität mit von 
Gewalt betroffenen Frauen herun-
terladbar. 
Außerdem gibt es rund um den 
Aktionstag in Marburg und im 
Kreis verschiedene Veranstal- 
tungen: 
 
Am Freitag, 25. November um 17 Uhr 
findet die Kundgebung „Orange 
the World“ am Erwin-Piscator-
Haus (Biegenstraße 15) in Mar-
burg statt. Bereits ab 16 Uhr infor-
mieren dort Marburger Organisa-
tionen über die feministische 
Anti-Gewalt-Arbeit. Unter ande-

rem werden Marburgs Oberbür-
germeister Thomas Spies und 
Landrat Jens Womelsdorf Rede-
beiträge halten. Die ukrainische 
Sängerin A.R.T.E.A.N.A. begleitet 
die Veranstaltung musikalisch. Ab 
18 Uhr serviert das ansässige Re-
staurant Bottega Speisen und Ge-
tränke in Orange. 
 
Am Sonntag, 27. November ist das 
kommunale Frauen- und Gleich-
stellungsbüro des Kreises auf dem 
Fleckenbühler Adventsmarkt in 
Cölbe-Schönstadt (Fleckenbühl 6) 
mit einem Stand anzutreffen. An 
diesem können Interessierte ko-
stenlos Laternen mit orangefarbe-
nen Handabdrücken basteln. Diese 
finden gegen Ende des Advents-
marktes bei einem Laternenum-
zug Verwendung, um auf das The-
ma Gewalt gegen Frauen und Mäd-
chen aufmerksam zu machen. 
 
Die Bühne für Menschenrechte 
führt am Montag, 5. Dezember das 
Theaterstück „Keine Mehr“ auf, 
das von Solidarität mit von Gewalt 
betroffenen Frauen handelt. Das 
Stück ist zu sehen von 18 bis 20 
Uhr in der alten Kirche in Weimar-
Niederweimar (Lindenweg 13).  

Anschließend findet eine Podi-
umsdiskussion statt, der Besuch 
der Veranstaltung ist kostenlos. 
 
Am Donnerstag, 8. Dezember, ab 
18.30 Uhr richtet das städtische 
Referat für Gleichberechtigung, 
Vielfalt und Antidiskriminierung 
eine Lesung des Buches „Femizi-
de – Frauenmorde in Deutschland“ 
aus. Autorin Julia Cruschwitz liest 
aus ihrem Buch, daran schließt 
sich eine Podiumsdiskussion mit 
Expertinnen und Experten. Die 
Veranstaltung findet im Histori-
schen Rathaussaal (Markt 1) in 
Marburg statt. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 
Weitere Aktionen sind geplant, um 
auf die Thematik aufmerksam zu 
machen: So werden beispielswei-
se die Schaufenster in Marburger 
Geschäften zum Thema gestaltet. 
Außerdem steht bis zum Ende des 
Jahres ein Spendentrichter zu-
gunsten des Vereins Frauen hel-
fen Frauen e.V. im Marburger 
Kaufhaus Ahrens. 
Weitere Aktionen und Infos sind 
unter www.lkmb.de/gleichstellung 
verfügbar.  

pe/MiA

Coordes

Farbe bekennen - Mit Aktionen im November und Dezember ein Zeichen setzen gegen Gewalt gegen Frauen.   Grafiken: UN Women Deutschland
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Nein zu Gewalt gegen Frauen 
Aktionen im November und Dezember
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Gefährdete und kulturell be-
deutende Bauwerke in der 
Ukraine fotografisch zu doku-

mentieren und mit grundlegen-
den Beschreibungsdaten zu er-
schließen ist das Ziel eines ge-
meinsamen Projektes aus 
Marburg und Hannover. Unter 
dem Titel „Documenting Ukraini-
an Cultural Heritage – Fotografi-
sche Dokumentation kriegsbe-
drohter Bauwerke in der Ukraine“ 
läuft das Verbundprojekt des 
Deutschen Dokumentationszen-
trums für Kunstgeschichte – Bild-
archiv Foto Marburg an der Phil-
ipps-Universität Marburg und der 
TIB – Leibniz-Informationszen-
trum Technik und Naturwissen-
schaften in Hannover. 
Der Angriff Russlands auf die 
Ukraine seit Februar 2022 verur-
sacht von Beginn die akute Bedro-
hung, Beschädigung und häufig 
auch die vollständige Zerstörung 
von Kulturgütern. Die massive Be-
einträchtigung der digitalen Infra-
struktur führt zudem zu einem 
Verlust von wichtigen Daten und 
Dokumenten zu Werken des kul-
turellen Erbes. Eine Dokumenta-
tion des baulichen Erbes der 

Ukraine findet international bis-
her nur sehr begrenzt statt, doku-
mentarische Fotografien sind 
kaum vorhanden oder schwer zu-
gänglich. 
Eine Monitoring-Gruppe der UNE-
SCO-Organisation Blue Shield 
Deutschland sammelt, struktu-
riert und bewertet seit Anfang 
März 2022 Meldungen zu kriegs-
bedingten Schäden und Verlusten 
von Kulturgut in der Ukraine. Mit 
diesem Datenbestand soll die fo-
tografische Not-Dokumentation 
kulturell bedeutsamer Bauwerke 
verknüpft werden sowie mit der 
Datenbanktechnik von Wikibase 
an der TIB zudem eine nachhalti-
ge Infrastruktur aufgebaut wer-
den, die auch für Bürgeraktivitä-
ten in gefährdeten Gebieten an-
schlussfähig ist. 
Über die Einbindung von Blue 
Shield hinaus ist die Kooperation 
mit Nichtregierungsorganisatio-
nen in der Ukraine fest geplant. 
Die Dokumentation sichert die 
kulturelle Erinnerung und wird zu-
künftig für den Wiederaufbau von 
Gebäuden eine wissenschaftlich 
fundierte Grundlage bieten. 

pe/red

Aufbauhilfe 
„Documenting Ukrainian Cultural Heritage“

Der Marburger Uni-Professor 
und Europarlamentarier 
Sven Simon muss um seinen 

Doktortitel fürchten. Der CDU-Po-
litiker soll in seiner Doktorarbeit 
fremde Texte übernommen ha-
ben, ohne sie ausreichend mit 
Quellenangaben zu kennzeich-
nen. „In wesentlichem Umfang 
vorsätzlich getäuscht“ – so heißt 
es vom Promotionsausschuss des 
Fachbereichs Rechtswissenschaft 
an der Justus-Liebig-Universität 
Gießen (JLU). Dort wurde Simon 
2009 promoviert. 
Das Gremium hat sich deswegen 
dazu entschieden, Simon die Dok-
torwürde abzuerkennen. Wie die 
JLU erklärt, ist das Verfahren zu 
dem Fall noch nicht abgeschlos-
sen. Simon legte umgehend Wi-
derspruch gegen die Entschei-
dung ein. Er selbst hatte die Uni-
versität darum gebeten, seine 
Doktorarbeit zu überprüfen, nach-

dem Plagiatsvorwürfe gegen ihn 
aufgetaucht waren.  
Ursprünglich waren die Vorwürfe 
gegen Simon auf der Website po-
litplag.de aufgetaucht. Hinter der 
Seite steckt der Plagiatsgutachter 
Martin Heidingsfelder, der schon 
in der Vergangenheit mehrfach 
Fälle von geistigem Diebstahl auf-
gedeckt hat. Im Dezember 2021 
befasste sich dann die Kommis-
sion zur Sicherung guter wissen-
schaftlicher Praxis an der JLU mit 
dem Fall. Auch sie befand, Simon 
müsse die Doktorwürde aber-
kannt werden. Da sich die Kom-
mission vorwiegend aus fach-
fremden Personen zusammen-
setzt, wollte sie jedoch keine 
„eigene Ermessensentscheidung 
zum Titelentzug zu treffen“. 
Auf seiner Website erklärte Si-
mon, er halte die Entscheidung 
des Promotionsausschusses für 
„unzutreffend” – in ähnlichen Fäl-

len seien andere Maßstäbe ange-
legt worden. Der Beschluss beru-
he auf einer „fehlerhaften Rechts-
anwendung“. Unterstützung er-  
hält Simon von fünf Professoren 
aus Gießen und Marburg. 
Die Philipps-Universität äußerte 
sich bislang zurückhaltend. „So-
bald eine bestandskräftige Ent-
scheidung vorliegt, wird die Uni-
versität Marburg prüfen, ob wei-

tere Schritte notwendig sind“, 
heißt es von Pressesprecherin  
Gabriele Neumann. 
Sven Simon ist seit 2019 Mitglied 
im Europäischen Parlament und 
sitzt unter anderem im Ausschuss 
für internationalen Handel. Zu-
dem ist Simon Professor an der 
Philipps-Universität . Dort hält er 
seit 2016 den Lehrstuhl für Völ-
kerrecht und Europarecht mit  
öffentlichem Recht inne. An der 
Freien Universität Berlin und der 
Law School der University of Wis- 
consin in Madison war Simon 
Gastprofessor. 

Lars Bieker

„vorsätzlich getäuscht“ 
Plagiatsvorwürfe gegen Marburger Juristen Sven Simon

Die Kathedrale der Unbefleckten Empfängnis der Heiligen Jungfrau Maria in der  
ukrainischen Stadt Ternopil.   Foto: Bildarchiv Foto Marburg, Piotr Jamski, CC BY-SA 3.0 DE

Das Hauptgebäude der Justus-Liebig-Universität Gießen. Dort wurde  
der CDU-Politiker 2009 promoviert.   Foto: JLU / Sebastian Ringleb
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Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Inzidenz sinkt • Krankheitswelle bringt Busausfälle

116.313 
bestätigte 
Infektionen

115.023 
genesen

854 
aktuell 

erkrankt

228 
Inzidenz

436 
verstorben

Die Corona-Herbstwelle flaut 
weiter ab, doch der Kranken-
stand bleibt hoch: So hoch, 

dass die Marburger Stadtbusse ab 
sofort mit einem Sonderfahrplan 
unterwegs sind. Weil derzeit mehr 
als ein Fünftel der Busfahrerinnen 
und Busfahrer nicht im Einsatz 
sind, gibt es auf zahlreichen Li-
nien weniger Fahrten. Betroffen 
sind die Linien 1, 4 sowie die Ring- 
linie 7, auf denen die Taktung ge-
ändert wurde. Kürzungen gibt es 
bei den Linien 9 und 20. Komplett 
eingestellt wird die Linie 10 sowie 
der Park&Ride-Verkehr an Sams-
tagen. Zudem gibt es Veränderun-
gen beim Abendverkehr. Die gro-
ße Zahl an kranken Beschäftigten 
bringt auch zahlreiche andere Be-
triebe an ihre Grenzen – etwa die 
Müllabfuhr, die Post, den Zugver-
kehr und manche Tageszeitung. 
Dabei haben die Krankenkassen 
bereits für das erste Halbjahr 
2022 einen Rekord an Krankmel-
dungen verzeichnet. So berichtet 
die KKH, dass der Krankenstand 

der Arbeitnehmer bei 5,7 Prozent 
lag. Im dritten Quartal sei er dann 
noch einmal auf 6,1 Prozent ge-
stiegen. So hoch sei der Kranken-
stand seit Beginn der Erhebung 
noch nie gewesen. Hauptursache 
für die Rekordzahl an Krank-
schreibungen seien Erkrankungen 
der oberen Atemwege wie grippa-
le Infekte, Halsentzündungen und 
Schnupfen gewesen.  
Unterdessen sank die Inzidenz im 
Kreis Marburg-Biedenkopf auf 
228 Infektionen pro 100.000 Ein-
wohner (Stand 22. November). Die 
meisten Fälle finden sich in der Al-
tersgruppe der 50- bis 59-Jähri-
gen. Zurückgegangen ist auch die 
Zahl der Corona-Kranken im Mar-
burger Uni-Klinikum. Sie liegt der-
zeit bei 18 Männern und Frauen 
(Stand 17. November). Davon lie-
gen fünf Patienten auf der Inten-
sivstation. Zudem sind in den ver-
gangenen zwei Wochen vier Men-
schen an oder mit Corona 
gestorben.     

gec

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein

über 1000über 300 über 500über 50 über 100

t wurde  
leb

Belastende Ereignisse wie die 
Corona-Pandemie, der Ukra- 
ine-Krieg und die Energie-

Krise: Sind sie die Brandbeschleu-
niger für psychische Erkrankun-
gen? Fakt ist: Die Zahl der Patien-
ten mit Depressionen in Hessen 
nimmt seit Jahren besorgniserre-
gend zu. Laut Versichertendaten 
der KKH Kaufmännische Kranken-
kasse sind vor allem die Diagno-
sen von wiederkehrenden Depres-
sionen stark gestiegen – von 2011 
auf 2021 um fast 74 Prozent. Im 
deutschlandweiten Vergleich liegt 
Hessen damit im oberen Mittel-
feld. Bei depressiven Episoden, al-
so kürzeren, einmaligen depressi-
ven Phasen, verzeichnet die KKH 
im selben Zeitraum ein deutlich 
geringeres Plus von knapp 20 Pro-
zent. 
Mittlerweile leiden 19,3 Prozent 
der Frauen und 10,4 Prozent der 

Männer zwischen Rhein und Wer-
ra an einer oder beiden genann-
ten Formen der Depression. Damit 
zählt Hessen zu den drei Bundes-
ländern mit den meisten Betroffe-
nen. Nur in Baden-Württemberg 
und Berlin ist der Anteil der Er-
krankten noch höher. 
Depressionen zählen zu den häu-
figsten psychischen Erkrankun-

gen, die das Leben stark beein-
trächtigen können. Auslöser für 
depressive Episoden können Ver-
lusterlebnisse und -ängste durch 
politische, gesellschaftliche und 
private Krisen sein, aber auch 
scheinbar positive Veränderun-
gen wie die Geburt eines Kindes. 
„Ob jemand langfristig an einer 
Depression erkrankt, hängt meist 
vom Zusammenwirken mehrerer 
Faktoren ab“, erläutert Aileen Kö-
nitz, Ärztin und Expertin für psy-
chiatrische Fragen bei der KKH. 
Generell seien die Ursachen sehr 
individuell und vielfältig. Neben 

traumatischen Erlebnissen wie 
Gewalt und Missbrauch, Verluster-
fahrungen in der Kindheit, schwe-
ren Krankheiten oder chroni-
schem Stress, spielen auch die ge-
netische Veranlagung sowie 
neurobiologische Faktoren eine 
Rolle. Leidet jemand bereits an ei-
ner Depression, können Krisen 
wie die Virus-Pandemie oder der 
Krieg in der Ukraine wie ein 
Brennglas wirken und die Erkran-
kung negativ beeinflussen. 
Die Corona-Krise drückt sich in 
der KKH-Analyse zu Depressionen 
allerdings bislang noch verhalten 
aus. Vom Vor-Pandemie-Jahr 
2019 auf 2021 verzeichnet die Kas-
se in Hessen nur bei wiederkeh-
renden Depressionen ein leichtes 
Plus von insgesamt 5,5 Prozent. 
Bei den Männern ist der Anstieg 
mit rund neun Prozent mehr als 
doppelt so groß wie bei den Frau-
en. Bei depressiven Episoden 
zeigt sich bislang nur bei den Män-
nern eine leichte Veränderung 
von plus fünf Prozent, bei den 
Frauen stagnieren die Zahlen hin-
gegen noch.                                pe/red

Starker Anstieg 
Depressionen in Hessen

Depressionen – Hessen gehört zu den Bundesländern  
mit den meisten Betroffenen.    Foto: Ryan McGuire/Pixabay

MR-6-10 Themen.qxp_EXPRESS Themen  22.11.22  16:37  Seite 9



10 

In der Adventszeit verwandelt 
sich Marburg wieder in eine 
Weihnachtsstadt, mit der tradi-

tionellen „Marburg by Night“, den 
Weihnachtsmärkten, dem 3. Mar-
burger Weihnachtssingen, dem  
Eispalast & vielem mehr. Dabei 
passt sich das weihnachtliche 
Marburg an die Weltlage an. Stadt 
& Stadtmarketing haben ein Kon-
zept erarbeitet, das ein Maximum 
an Energieeinsparungen vorsieht. 
„Vor allem mit Blick auf die Ener-
giekrise und die hohe Inflation 
sind die Vorzeichen auch in die-
sem Jahr nicht einfach. Nichts- 
destotrotz wird sich Marburg als 
eine Weihnachtsstadt präsentie-
ren, die diese krisenhaften Um-
stände berücksichtigt und trotz-
dem eine festliche, weihnachtli-
che Atmosphäre schafft, welche 
Besucherinnen und Besucher ver-
zaubert“, sagt Klaus Hövel, Vor-
sitzender des Stadtmarketing-
Vereins. 
„Wir halbieren den Stromver-
brauch für die Weihnachtsbe-
leuchtung und sparen auch mit 
anderen organisatorischen Knif-
fen Energie ein. Das ist aktuell 
wichtiger denn je. Zugleich 
braucht der lokale Einzelhan- 
del zwingend ein erfolgreiches 
Weihnachtsgeschäft und vor al-
lem brauchen die Marburger*- 
innen auch eine schöne Weihn-
achtszeit – dazu gehört auch  

ein stimmungsvolles Schlendern 
durch die Innenstadt“, berich- 
tet Oberbürgermeister Thomas 
Spies. 
Der Auftakt der Weihnachtszeit ist 
wie in jedem Jahr „Marburg by 
Night“ am Freitag vor dem 1. Ad-
vent – in diesem Jahr ist das der 
25. November. Mit einbrechender 
Dunkelheit starten die Beleuch-
tungen, die offizielle Eröffnung 
findet um 18 Uhr am Willy-Sage-
Platz statt. Die Energieeinsparun-
gen betreffen jedoch auch „Mar-
burg by Night“. „Sowohl die ak-
tuellen Umstände als auch die 
Weltlage gehen nicht folgenlos an 
uns vorbei", sagt Stadtmarketing-
Geschäftsführer Jan-Bernd Röll-
mann.  
Für „Marburg by Night“ heißt das: 
Die Anzahl der beleuchteten Ge-
bäude, Plätze und Objekte wurde 
reduziert. Zudem läuft das Event 
nicht bis Mitternacht, sondern en-
det um 22 Uhr. Es wird in diesem 
Jahr auch keine Highlight-Insze-
nierung wie in der Zeit vor der 
Pandemie geben. Energiesparen 
ist bei „Marburg by Night“ ohne-
hin schon immer ein Thema. So 
liefern die Stadtwerke als Na-
menssponsor den Ökostrom für 
die Veranstaltung. Der für die 
technische Umsetzung verant-
wortliche Stadtmarketing-Partner 
Flashlight hat in den letzten Jah-
ren zudem erfolgreich darauf hin-

gearbeitet, den Stromverbrauch 
durch 100-prozentige Verwen-
dung von LED-Beleuchtung um ca. 
85 Prozent zu senken. So lag der 
Verbrauch in einem normalen 
Jahr bei mittlerweile rund 300  
Kilowattstunden. Für dieses Jahr 
rechnen das Stadtmarketing mit 
circa der Hälfte. 
Nichtsdestotrotz: Was die Besu-
cherinnen & Besucher erwartet, 
sind Illuminationen, die Atmo-
sphäre schaffen und Marburg in 
einem ganz besonderen Licht er-
strahlen lassen. Es gibt Lichtspiele 
rund um den Weihnachtsmarkt an 
der Elisabethkirche sowie beim 
Adventsmarkt auf dem histori-
schen Marktplatz. Besonders in-
szeniert wird der Weg zwischen 
den Weihnachtsmärkten. Ein 

Hauptaugenmerk liegt zudem auf 
der alten Universität – diese er-
strahlt in diesem Jahr in einem 
ganz besonderen Licht. Und auch 
die normale Beleuchtung des 
Schlosses, welche im Moment aus-
geschaltet ist, wird für einen 
Abend eingeschaltet. Wie in jedem 
Jahr bieten zudem die Kirchen ein 
besonderes Programm. 
Sowohl der Weihnachtsmarkt 
rund um die Elisabethkirche als 
auch der Adventsmarkt auf dem 
historischen Marktplatz finden 
statt. Der Start erfolgt am Freitag, 
25. November, im Rahmen von 
„Marburg by Night“. Die offizielle 
Eröffnung findet tags darauf um 
12 Uhr vor der Elisabethkirche 
statt. 
Ein weiterer Höhepunkt ist die 
dritte Ausgabe des Marburger 
Weihnachtssingens für einen gu-
ten Zweck im Georg-Gaßmann-
Stadion am Samstag, 10. Dezem-
ber, ab 18 Uhr. Gespendet werden 
die Reinerlöse der Veranstaltung 
an die „LöwenMutKids“ – ein Pro-
jekt, das Kinder von krebskranken 
Eltern oder Großeltern unter-
stützt. Der Eintritt beträgt 8 Euro, 
für Jugendliche bis 16 Jahre 6 Eu-
ro und ist für Kinder unter 12 kos- 
tenfrei.   
Der beliebte Marburger Eispalast 
findet endlich auch wieder statt. 
Der Schlittschuh-Spaß für Groß 
und Klein findet auf einer neu an-
geschafften synthetischen Eisflä-
che statt. Dadurch wird der Ener-
gieverbrauch drastisch reduziert, 
weil die Eisbahn nicht mehr ge-
kühlt werden muss. Eröffnet wird 
der Eispalast am 2. Dezember.   
An allen vier Adventssamstagen 
gilt übrigens: Fahrgäste zahlen 
nichts für die Stadtbusse in ganz 
Marburg. Die Kosten übernimmt 
die Stadt. 

pe/kro 

 
Infos zu allen Marburger Veran-
staltungen in der Weihnachtszeit 
gibt es in einer digitalen Broschü-
re ab der letzten Novemberwoche 
unter www.marburg.de/weihnachten.

Weihnachtszeit in Marburg 
„Marburg by Night“, Weihnachtsmärkte & mehr

Die Kirchen bieten bei „Marburg by Night“ am Freitag wieder ein besonderes Programm.   Fotos: Georg Kronenberg

Adventsmarkt auf dem Marktplatz.
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Ausstellungen

• BiP 
Am Grün 16 
Mo–Mi 8.30–13.00, Do 15–18 Uhr 

„Gesichter des Engagements“ – Fotogra-
fien von Rainer Waldinger. Weitere Foto-
grafien sind in der Sparkasse Biedenkopf 
zu sehen.  

• Brüder-Grimm-Stube 
Markt 23,  
Do–Mo 15–19 Uhr 

„Die virtuelle Synagoge“ – Erkunden der 
mittelalterlichen Synagoge am Ober-
markt mit Virtual-Reality-Brillen 

• Café am Markt 
Markt 9 
Mo–Sa 9–18, So 10–18 Uhr 

„Zeugen der menschlichen Welt“ – Foto-
grafien von Lutz Müller. (bis 15.3.23) 

• Galerie 15 
Weidenhäuserstr. 15 
Fr 15–17, Sa 11:30–15:00 Uhr und nach Ver-
einbarung 

„God is Blue“ – Acryl, Fotografie und Lyrik 
von Farah Zimmermann. (bis 3.12.) 

• Galerie Haspelstraße eins 
Haspelstraße 1 
Di–Fr 15–18 sowie Sa 13–15 Uhr 

Kunstmarkt der Galeriegemeinschaft (bis 
20.1.23). Vernissage: 27.11. von 15–18 Uhr 

• Galleria Bruno P. 
Neustadt 4 
Di/Do/Fr/Sa 11–18, Mi 15–18 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung 

Keramik, Kunst & Kreatives von Brigitte 
Schmitz. (bis 31.12.) 

• Heimatmuseum Garbenheim 
Untergasse 3, 35583 Wetzlar 
Jeder 1. So im Monat 15–17 Uhr und nach 
Vereinbarung (06441/45290) 

„Mit der Leica in der Welt unterwegs, in 
Garbenheim zu Hause“ – Fotografien von 
Stefan Hofmann. 

• Hessisches Staatsarchiv Marburg 
Friedrichsplatz 15 
Mo–Fr 9–17.30 Uhr 

„Baustellen einer Stadtwerdung – Mar-
burg im 13. Jahrhundert“. (bis Jan. 23) 

• Hinterlandmuseum Schloss Biedenkopf 
Zum Landgrafenschloss 1, 
35216 Biedenkopf 
Di–So 10–18 Uhr 

Dauerausstellung: Hinterländer Kultur- 
geschichte der letzten 900 Jahre. 

• Kameramuseum Marburg 
Am Grün 44 
So 14–18 Uhr. Tel.: 06421/12170, E-Mail: 
guenter@giesenfeld.de 

Etwa 250 Kameras aus der Sammlung 
Giesenfeld, Zubehörteile, Demonstra-
tionsobjekte, Projektoren und Infotafeln. 
Dazu historische Filmvorführungen. 

• KuK-Kästen am Richtsberg 
Kunstpfad Richtsberg 
Tägl. rund um die Uhr 

„Der Richtsberg im Wandel der Zeit“ – 
Die Entwicklung des Stadtteils anhand 
von historischen Bildern.  

• Kunsthalle Willingshausen 
Merzhäuser Str. 1, 34628 Willingshausen 
Di–So 14–17, Sa/So/feiertags auch 10-12 Uhr 

Joëlle Pidoux: „Situated Knowledge“. 
(bis 18.12.) 

• Kunstmuseum Marburg 
Biegenstraße 11 
Tägl. 11–17 Uhr (außer Di) und jeweils am 
letzte Do im Monat 11–21 Uhr 

„… und Schatten. Eine Langzeitbeobach-
tung“ – Werkschau des Bildhauers Hans 
Schohl. (bis 22.01.23) 

• Leica Galerie Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 
Mo–So 10–18  

Claudine Doury: „Zwischen Magie und 
Wirklichkeit“ – Werke der vielfach aus- 
gezeichneten französischen Fotografin.  
(bis Jan. 23) 

• Leitz Park Wald Wetzlar 
Am Leitz-Park 5, 35578 Wetzlar 

„Science & Fiction“ – Abstrakte Astrofo-
tografien von Jamal Ageli.  

• Marburger Haus der Romantik 
Markt 16 
Di–Fr 14–17, Sa–So 11–13 & 14–17 Uhr 

Die Welt der Kinderbücher – eine Zeitrei-
se. (bis 29.01.23) 

Dauerausstellung: „Marburger Romantik 
um 1800“. 

• Mathematikum Gießen 
Liebigstr. 8, 35390 Gießen 
Mo–Fr 9–17, Sa/So/feiertags 10–18 Uhr 

Sonderausstellung: „Der Mathematiker 
Johannes Kepler“ – Mehr als zehn Statio-
nen laden zum Mitmachen und Experi-
mentieren ein. 

• Restaurant Colosseo 
Deutschhausstraße 35 
Di–So 11.30–14.30 und 17.30–00.00 Uhr 
(montags Ruhetag) 

„Ein Waschtag an der Lahn“ Fotoausstel-
lung zum historischen Alltag am Biegen. 

• Rotkehlchen in der Waggonhalle 
Ritterstraße 5-9,   
Mo/Di/Do/Fr 8–12, Mo/Do 14–16,  
Di 14–17.30 Uhr 

„Unbeschreiblich! Weiblich“ – Malerei von 
Yasemin Skrezka. 

• Stadtgalerie Wetzlar 
Bahnhofstraße 6, 35578 Wetzlar 
Di/Mi/Fr 12–18, Do 10–18, Sa/So 10–15 Uhr 

„Good Times in the Cities“ – Realistische 
Malereien von Claus Delvaux. (bis 15.1.23) 

• Stadtmuseum Wetzlar 
Lottestraße 8–10 , 35578 Wetzlar 
Di–So 10–17 Uhr, 1.11.–31.3 11–16 Uhr 

Sonderausstellung „Meydenbauer/Busch 
– Pioniere der Photogrammetrie“. (bis 
29.01.23) 

• TTZ – Technologie- & Tagungszentrum 
Softwarecenter 3 
Mo–Fr 8–16 Uhr 

„Lebenselixier & Naturgewalt: Wasser“. 
In Kooperation mit TERRA TECH Förder-
projekte e.V. (bis März 23) 

• TurmCafé Spiegelslustturm 
Hermann-Bauer-Weg 2 
tägl. 13–19, So und feiertags ab 11 Uhr 

„Rot und türkis“ – Acrylarbeiten von 
Amelie Methner. (bis 2.12.) 

• Universitätsbibliothek Marburg 
Deutschhausstraße 9 
Täglich 8-24 Uhr 

„Schatten | Fliegen“ – Werke von Hans 
Schohl. Im Rahmen der Gesamtschau 
„...und Schatten“. (bis 15.2.23)

Joëlle Pidoux: „Situated Knowledge“ 
Kunsthalle Willingshausen

Lebenselixier & Naturgewalt: Wasser 
TTZ – Technologie- und Tagungszentrum

Kunstmarkt der Galeriegemeinschaft 
Galerie Haspelstraße eins
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B Ü H N E 

Quichotte 
„Nicht weniger als ein Spektakel“ 
Comedy 
Fr 25.11. 20 Uhr, KFZ 
Man könnte die urkomischen  
Geschichten anpreisen, die Qui-
chotte von sich und den Irrungen 
der Menschheit zu erzählen weiß. 
Man könnte sich der rührenden 
Poesie widmen, mit der er sich auf 
die Seite derjenigen schlägt,  
deren gesellschaftliche Stimme 
kaum gehört wird. Man könnte die 
Sinfonie der Zwischentöne erwäh-
nen, mit der er das Publikum be-
spielt und dabei politisch ist, ohne 
aufdringlich zu werden. Es wäre 
natürlich der Freestylerap zu nen-
nen, der jedes Mal den Saal zum 
Kochen bringt – bei welchem die 
Zuschauer interagieren. Und na-
türlich müsste man von den Lie-
dern erzählen, die das Ganze in 
ein musikalisches Gewand kleiden. 
Aber würde das ausreichen, um 
etwas zu beschreiben, das sich 
erst auf einer Bühne für das Pub- 
likum in Gänze entfalten kann? 
 
Theater im Grund e.V. 
„Der Ruf der Kraniche“ 
von Jana Ibold 
Fr 25.11./Sa 26.11./So. 27.11.  
jeweils 20 Uhr, Waggonhalle 
Eine kleine Stadt irgendwo im 
Norden Deutschlands. Dünen, 
grüne Ebenen, Deiche und das 
Meer nur eine kurze Zugfahrt ent-
fernt. Im Leben der Figuren dieses 
Stückes ist es leer. Die kleine Stadt 
hält sie gefangen in ihren kleinen 
Leben. Niemand ist wirklich glück- 
lich. Doch der schöne Schein hat 
alle fest im Griff, soweit, dass ih-
nen selbst oft gar nicht bewusst 
ist, dass sie ihr Leben nicht für 

sich führen, sondern für diesen. 
Als es einen Dichter in das kleine 
Örtchen verschlägt, beginnt sich 
der Schein langsam aufzulösen ... 
 
„Halte mich!“ 
Deutsch-ukrainische 
Stückentwicklung 
Sa 26.11. und So 27.11.  
jeweils 19.30 Uhr, TNT 
Nichts bleibt, wie es ist, wenn ein 
Krieg ausbricht und man seine 
Heimat verlassen muss. Nichts 
bleibt, wie es ist, wenn man in ei-
nem fremden Land zur Schule 
geht, die „alten“ Freunde in frem-
den Städten oder Ländern leben 
und niemand sagen kann, wann 
die Zeit der Unsicherheit zu Ende 
sein könnte. In einer solchen Situ-
ation braucht man Stabilität und 
Orientierung. Woher kommt die 
Motivation, trotz schwerster Er-
schütterungen neugierig zu blei-
ben und an dem festzuhalten, was 
wichtig erscheint? 
In Marburg haben ukrainische und 
deutsche Jugendliche versucht 
herauszufinden, was sie zusam-
mengeführt hat und eine beson-
dere Antwort gefunden: Es ist  
die Liebe zum Tanz und zur Bewe-
gung. 
Die deutsch-ukrainischen Stück- 
entwicklung von Ekaterina Khma-
ra und Matthias Faltz wird reali-
siert von Jugendlichen zwischen 
11 und 16 Jahren aus der Ukraine 
und aus Deutschland. Das Tanz-
theaterstück wird in drei Spra-
chen (Deutsch/Ukrainisch/Rus- 
sisch) mit Text, Video und Musik 
aufgeführt. 
 
„Rapunzel“ 
Märchen der Brüder Grimm 
Schattentheater mit Live-Musik  
& Gesang 
Do 1.12. 16 Uhr, KFZ 
In einem hohen Turm, von einer 
Zauberin weggeschlossen vor al-
ler Welt, lebt das wunderschöne 
Kind Rapunzel. Die armen Eltern 
hatten einst durch eine List ihr 
Kind an sie verloren. Ein fremder 

Königssohn, angelockt durch den 
süßen Gesang von Rapunzel, ver-
sucht sie zu befreien, doch die 
Zauberin weiß das zu verhindern. 
Verletzt irrt der Königssohn lange 
Zeit durch die Wildnis auf der Su-
che nach dem Turm, denn er kann 
Rapunzel nicht vergessen. Ob er 
sie wiederfindet und befreien 
kann ...? 
Die Aufführung in drei Aufzügen 
mit Gesang, Querflöte, Gitarre, 
Sansula sowie Rhythmusinstru-
menten ist für alle ab vier Jahren.  
 
 

M U S I K 

Nineteen Echoes 
Alternative Jazz Rock 
Fr 25.11. 21 Uhr, Q 
Das Freiburger Instrumental-Trio 
ist im weitesten Sinn ein Fusion-
Gitarrentrio, bestehend aus drei 
virtuosen Instrumentalisten, die 
ihren Schirm über eine Vielzahl 
musikalischer Einflüsse gespannt 
haben. Alle drei sind sowohl stu-
dierte Jazzmusiker als auch Kin-
der des Rock der 90er und dessen 
weitreichender Wurzeln. In ihren 
Improvisationen bedienen sie sich 
Schattierungen legendärer Trios, 
die von Jimi Hendrix bis Esbjörn 
Svensson Trio reichen. Diese un-
gewöhnliche Mixtur komplexer 
Komposition, emotionaler Impro-
visation, meditativer Ruhe und 
brachialer Ekstase nennen sie „Al-
ternative Jazz Rock“. 
 
Sinfonisches Blasorchester des VfL 
„Vita pro musica“ 
Jubiläumskonzerte 
Sa 26.11. 19.30 Uhr, Bürgerhaus Kirch-
hain & So 27.11. 17.00 Uhr, Evangeli-
umshalle Marburg-Wehrda 
Anlässlich des 40. Jubiläums der 
Musikabteilung des VfL 1860 Mar-
burg e.V. erwartet das Publikum 
mit den beiden Konzerten des sin-
fonischen Blasorchesters ein be-
sonderes Highlight. Zum einen 
konnte der bekannte Komponist 
Thiemo Kraas erneut für eine Zu-

sammenarbeit als Gastdirigent ge-
wonnen werden. Es ist daher nicht 
verwunderlich, dass mit der Hom-
mage an die Neue Deutsche Welle 
„80er KULT(tour)“ und der Kom-
position „Imagasy“ unter anderem 
seine schönsten Werke auf dem 
Programm stehen. Das Orchester 
freut sich zudem besonders, beim 
Stück „Welt in Farbe“ die Marbur-
ger Schülerin Nele Schüßler als 
Sängerin begrüßen zu dürfen – die 
diesjährige Preisträgerin des Bun-
deswettbewerbs Jugend musiziert 
in der Kategorie Gesang (Pop). Mit 
der Uraufführung von Otto M. 
Schwarz‘ eigens für Marburg an-
gefertigten Komposition „Heart-
beat of a City“ wird beim Konzert 
am Sonntag darüber hinaus auch 
das 800. Jubiläum der Universi-
tätsstadt gewürdigt. 
 
Samatha Pearl 
Sa 26.11. 21 Uhr, Q 
Samantha Pearl ist Songwriterin, 
Malerin und Boxerin und lebt die 
meiste Zeit in New Orleans. Sie  
lässt sich von ihren Gefühlen lei-
ten, ihre Songs vermischen Jazz, 
Soul und R&B auf ganz eigene 
Weise, inspiriert auch vom ge-
meinsamen Jammen mit Musi-
kern aus New Orleans. 
 
Antilopen Gang 
„Aufbruch Aufbruch“ 
Di 29.11. 20.30 Uhr, KFZ 
Jeder kennt diese Filmszene, in 
der irgendein Einsatzleiter hek-
tisch „Abbruch Abbruch“ in sein 
Funkgerät ruft. „Abbruch Ab-
bruch“ ist das Gegenteil von „Zu-
griff“, ist sofortiger Rückzug, Pa-
nikreaktion und somit die einzige 
vernünftige Antwort auf den 
Wahnsinn, der uns umgibt. „Ab-
bruch Abbruch“ ist auch der viel-
deutige Titel des dritten Albums 
der Antilopen Gang, mit dem Dan-
ger Dan, Koljah und Panik Panzer 
ein Manifest der Rückkehr zur Re-
alität im HipHop gelungen ist. 
Denn die Antilopen Gang ist heu-
te, zehn Jahre nach Bandgrün-

Kultur 
25.11. – 1.12. to go

Quichotte am Fr im KFZ.   Foto: Marvin Ruppert
„Die Ukraine, Amerika und wir“ mit Sigmar Gabriel 
am Fr im  Bürgerhaus Cappel.   Foto: Maurice Weiss„Der Ruf der Kraniche“ ab Fr in der Waggonhalle.   Foto: Theater im Grund e.V.
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dung, so hungrig und pointiert wie 
es eigentlich Newcomer sein soll-
ten ... 
 
Fünfmalfünf 
„Different Club“ 
Do 1.12. 20.30 Uhr, Cavete 
Fünfmalfünf sind fünf junge musi-
kalische Persönlichkeiten, die sich 
in 5-facher Weise in diesem Band-
projekt vereinen. Ihre Eigenkom-
positionen sind intensiv und ener-
getisch, führen den Zuhörer in 
verschiedene musikalische Land-
schaften, geformt durch den  
prägenden Klangcharakter der 
Band: Zur fünfsaitigen Geige er-
tönen gleichzeitige instrumentale 
Stimmlinien sowie der singende 
Klang des Saxophons, getragen 
von einem pulsierenden Funda-
ment aus Bass, Klavier und 
Schlagzeug. 
 
 

S O N S T 

Weihnachtsstadt Marburg 
„Marburg by night“  
& Weihnachtsmärkte 
Mo–Sa 11–20 Uhr & So 12–20 Uhr 
Marktplatz und Elisabethkirche 
In den heimeligen Gassen umgibt 
Besucher vom 25. November bis 
zum 23 Dezember die wohlige At-
mosphäre der Marburger Ad-
ventszeit mit gleich zwei Weihn-
achtsmärkte: Rund um die Elisab-
ethkirche und auf dem histori-  
schen Marktplatz. 
Zusätzlich zur Eröffnung der 
Märkte am Freitag, dem 25. No-
vember um 12 Uhr an der Elisa- 
bethkirche, findet „Marburg by 
night“ statt und lädt ein zu Lich-
terglanz, bunten Illuminationen 
und einem langen Einkaufsabend. 
Eröffnung ist hier um 18 Uhr am 
Willy-Sage-Platz. 
 
Sigmar Gabriel 
„Die Ukraine, Amerika und wir“ 
Vortrag und Diskussion 
Fr 25.11. 18.30 Uhr,  
Bürgerhaus Cappel 

Russlands Angriffskrieg gegen die 
Ukraine wirft eine Vielzahl von 
Fragen auf. Dazu gehört, welche 
moralische, politische und militä-
rische Unterstützung der Ukraine 
geboten und zugleich verantwor-
tungsethisch vertretbar ist. Dazu 
gehört die Frage nach den Ursa-
chen dieses Krieges, den Zielen 
der russischen Aggression und re-
alistischen Möglichkeiten für ei-
nen Frieden. Dazu gehört aber 
auch die Frage, inwieweit dieser 
Krieg als Ausdruck einer neuen 
zugespitzten Herausforderung 
der westlichen Demokratien 
durch autoritäre Systeme ver-
standen werden kann. Als Haupt-
redner des Abends hat die veran-
staltende Initiative Zeitenwende 
Marburg den langjährigen SPD-
Bundesvorsitzenden und Bundes-
minister a.D. Sigmar Gabriel ein-
geladen. 
 
312. Marburger Abend 
Freie Bühne, freier Eintritt! 
So 27.11. 20 Uhr, KFZ 
Auf der ältesten ohne Unterbre-
chung existierenden freien Bühne 
Deutschlands präsentieren sich 
seit 1977 Künstler und Talente al-
ler Art vor einem stets gut gelaun-
ten Publikum und sorgen für  ein 
immer wieder überraschendes 
und abwechselungsreiches Pro-
gramm. Musiker, Akrobaten, Jong- 
leure, Zauberkünstler, Tierbändi-
ger, Imitatoren, etc. nutzen den 
Marburger Abend, um Bühnener-
fahrung zu sammeln, das Publi-
kum zu begeistern und neue Fans 
zu gewinnen. Jeder, der sich traut 
und auf der Bühne Schönes, Lu-
stiges, Trauriges, Lautes oder Lei-
ses zum Besten geben möchte, ist 
eingeladen, sich vorher an der 
Theke zu melden. Pro Act stehen 
bis zu 10 Minuten freie Bühne zur 
Verfügung, und wer in 30 Sekun-
den einen Gag vorführen möchte, 
ist ebenfalls gerne gesehen. Bei-
fall ist garantiert, Moderation, An-
sagen und Klavier werden gestellt. 

pe/MiA

Gabriel 
Weiss Nineteen Echoes am Fr im Q.   Foto: Sebastian Schnitzer Antilopen Gang am Di im KFZ.   Foto: Katja Ruge

Samatha Pearl am Sa im Q.   Foto: Bdragon

„Marburg by Night“ am Fr in der Innenstadt   Foto: Georg Kronenberg

Fünfmalfünf am Do in der Cavete.   Foto: Fünfmalfünf
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Es ist Sommer: Paul und Max 
sind beste Freunde. Zusam-
men hauen sie, mit einem wag-

halsigen Plan im Gepäck, von Zu-
hause ab: Sie wollen die sagenum-
wobene Ursulen-Höhle finden, die 
irgendwo in den Bergen verborgen 
liegen soll. Niemand im Dorf glaubt, 
dass es die Höhle wirklich gibt, ob-
wohl Pauls Vater Thomas jede 
Menge Hinweise darauf gefunden 
hat. Doch der ist seit über einem 
Jahr verschwunden und alle halten 
ihn für verrückt. Paul will seine 
Mutter Sabine und dem ganzen 
Dorf unbedingt beweisen, dass sein 
Vater recht hatte! 
Allein in den Bergwäldern fühlen 
sich Paul und Max so frei und un-

beschwert wie nie. Doch das 
Abenteuer wird schnell turbulen-
ter, als die Jungs erwartet hatten. 
Die beiden müssen über sich hin-
auswachsen, um in der Wildnis zu 
bestehen ... 
 
Gastbesuch! 
Motivaufnahmeleiter Jonas Wah-
le präsentiert im Cineplex am Frei-
tag, 25.11. nach der 15-Uhr-Vorstel-
lung und vor der 17-Uhr-Vorstel-
lung spannende Einblicke in die 
Hintergründe der Dreharbeiten. 
Mit vielen Fotos vom Filmdreh ver-
mittelt er den jungen Besuchern  
einen anschaulichen Blick hinter 
die Kulissen dieser Kinderfilmpro-
duktion.                                      pe/MiA

KINOPROGRAMM
24.11. – 30.11.2022

-Filmkunstheater

NEU: Zeiten des Umbruchs  
ab 12 J., tägl. 17.15 + 19.45*(*So 19.45 
OmU)  

NEU: Bones and All  
ab 16 J., tägl. 20.00, Sa 22.00  

NEU: Echo  
ab 16 J., Sa 22.45, Mo 16.45  

Die goldenen Jahre  
ab 12 J., Sa + So 14.45  

Hallelujah: Leonard Cohen, a Journey, a Song  
ab 0 J., OmU : Do + Sa – Mi 19.15, Fr 19.30  

Mrs. Harris und ein Kleid von Dior  
ab 0 J., tägl. 16.45  

Meinen Hass bekommt ihr nicht  
ab 12 J., Sa + So 16.45  

Crimes of the Future  
ab 16 J., Sa 22.30  

Tenor: eine Stimme – zwei Welten  
ab 12 J., Di + Mi 16.45  

See How They Run  
ab 12 J., Sa 22.30, Di + Mi 17.00  

Der Passfälscher  
ab 6 J., So 14.30  

Triangle of Sadness  
ab 12 J., Do, Sa, Mo + Mi 19.30, 
OmU: So 19.30  

Mittagsstunde  
ab 12 J., Do, Fr + Mo 17.00, Sa + So 14.15  

In einem Land, das es nicht mehr gibt  
ab 12 J., Sa + So 17.00  

Menschliche Dinge  
ab 12 J., Fr 17.00  
 
 

SPECIALS  
 

Call Jane  
OP-Vorpremiere ab 12 J., Fr 20.00  

Minions – Auf der suche nach dem Mini-Boss  
Filmhits für Kinokids Sa + So 14.30  

Rise Up  
Dokumentarfilm ab 12 J., Di 19.30  

Listy do M 5  
ab 12 J., OmU Sa 14:30  
(poln. m. engl. Untertitel)  
 
 
 

Cinèfète 2022  
22. Französisches Jugendfestival  
14.11 –25.11.2022 im Capitol-Center  
In dieser Woche:  
Do 24.11., 18.00 : Un vrai bonhomme 

NEU: Nachtwald – Das Abenteuer beginnt  
ab 6 J., Fr, Mo + Di 17.00, Fr – So 15.00  

NEU: Strange  World  
3D: Do – Sa + Mo – Mi 19.45, Fr + Sa 23.15 
So 17.15, 3D OV: So 20.00, 2D: Do + Mo – Mi 
17.00, Fr + Sa 14.30 + 17.15, So 11.45 + 14.30  

NEU: The Devil’s Light  
ab 16 J., Sa 23.15, Di 20.00 + 22.45,  
Mi 20.15  

Einfach mal was Schönes  
ab 12 J., tägl. 17.15*(*Sa 17.30) + 20.15,  
So 14.45  

The Menu  
ab 16 J., tägl. 20.30, Do 17.30, Mo – Mi 
17.45, Fr + Sa 17.45 + 23.00, OV: So 20.15  

Ein Weihnachtsfest für Teddy  
ab 0 J., Fr + Sa 14.15, So 13.00  

Black Panther: Wakanda Forever  
ab 12 J., 3D : Do + Mo – Mi 20, Fr + Sa 
16.45, 20.00 + 22.30, So 16.45,  
3D OV: So 20.00, 2D: tägl. 19.30,  
Do + Mo – Mi 16.45, Fr – So 15.30  

Amsterdam  
ab 12 J., OV: Di 22.15  

Hui Buh und das Hexenschloss  
ab 6 J., Do + Mo – Mi 17.30, Fr – So 14.45  

Mama Muh und die große weite Welt  
ab 0 J., So 11.30 + 12.30  

Rheingold  
ab 16 J., tägl. 20.30, Fr + Sa 22.45,  
Sa + So 17.15   

Der Nachname  
ab 0 J., Fr, Sa + Mo 20.30, So 17.30  

Black Adam  
ab 12 J., Do, So + Mi 17.30  

Lyle – Mein Freund das Krokodil  
ab 0 J., Fr + Sa 15.00, So 14.15  

Die Mucklas und wie sie zu Pettersson  
und Findus kamen  
ab 0 J., So 13.15  

Die Schule der magischen Tiere 2  
ab 0 J., Do + Mo + Mi 16.45, Fr 14.45 + 
17.30, Sa 14.30 + 17.00, So 14.30   

Smile – Siehst Du es auch?  
ab 16 J., Sa 23.00  

Halloween Ends  
ab 18J., Fr 23.00  

Phantastische Tierwesen:  
Dumbledores Geheimnisse  
ab 12 J., Di 17.15  
 

SPECIALS:  
 

Mad Heidi  
Event Do 20.15, Fr 23.15  

The Magic Flute – Das Vermächtnis  
der Zaubeflöte  
ab 6 J., So 11.30  

Vandana Shiva – Ein Leben für die Erde  
OP-Vorpremiere + Sektmatinée  
ab 12 J., OmU: So 11.30  

Barbie Meerjungfrauen Power  
ab 0 J. So 13.00  

Sneak Preview  
Di 22.15  

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Beste Freunde I 
„Nachtwald“

New York im Spätsommer 
1980: Paul ist das jüngste Mit-
glied einer gut situierten jüdi-

schen Familie. Doch zwischen sei-
ner viel beschäftigten Mutter Est-
her, seinem bemühten, aber 
strengen Vater Irving und seinem 
streitsüchtigen Bruder Ted  fühlt er 
sich of einsam und verloren. Allein 
sein liebevoller Großvater Aaron 
scheint ihn wirklich zu verstehen 
und seine Interessen zu fördern. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres 
lernt Paul den Schwarzen Jona-
than kennen, einen „Sitzenblei-
ber“, der in ärmlichen Verhältnis-
sen bei seiner kranken Großmut-
ter lebt. Er freundet sich mit dem 
älteren Jungen an, der allen Pro-
blemen zum Trotz fest an Werte 

wie Ehrlichkeit und Loyalität 
glaubt. Doch es dauert nicht lan-
ge, bis Paul immer mehr bewusst 
wird, dass nicht jeder in dieser 
Welt die gleichen Chancen hat ... 
Bei seiner Weltpremiere auf den 
Filmfestspielen in Cannes erhielt 
James Grays teils autobiogra- 
fisches Drama stehende Ovatio-
nen. „Zeiten des Umbruchs“ er-
zählt sensibel vom Aufwachsen im 
Amerika Anfang der 80er-Jahre – 
einem Amerika, das geprägt ist von 
allgegenwärtigem Rassismus, eli-
tären Machtgefügen und tiefgrei-
fenden Vorurteilen. Dabei zeigt der 
Film ein ungleiches System auf, in 
dem nicht alle Menschen gleichbe-
rechtigt behandelt werden. 

pe/MiA

Beste Freunde II 
„Zeiten des Umbruchs“

Foto: Felix Meinhardt

14 

Foto: Universal
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KONZERTE 

MARBURG 

Nineteen Echoes 
Fusion-Gitarrentrio aus 
Freiburg. 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

STADTALLENDORF 

Kastelruther Spatzen - 
Weihnachtskonzert 2022 
π19.30 Stadthalle,  
Bahnhofstr. 2 

WETZLAR 

Neal Black & The Healers 
Blues, Rock und Roots  
aus Texas. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Luft nach oben 
Ein Stück von Fabienne Dür 
über die Lebenswirklichkeit 
von Grundschüler:innen. 
π10.30 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

Dantons Tod 
Nach Georg Büchner. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 

Kooperation mit Waggon-
halle. Inszeniert von Jana 
Ibold. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Quichotte – Nicht weniger 
als ein Spektakel 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Korsika – die wilde Insel 
Vortragsreihe „Blickfang“. 
Onlineticket: www.michael-
fleck.de 
π20.00 Kongresshalle, 
Südanlage 3 

MARBURG 

Public climate school  
Marburg 
Digitales Bildungspro-
gramm, das von Studieren-
den der Fridays For Future 
Bewegung koordiniert und 
von Wissenschaftler:innen, 
Expert:innen, 
Schüler:innen und 
Lehrer:innen  
mitgestaltet wird. 
π13.00 Online 

Sigmar Gabriel: „Die 
Ukraine, Amerika und wir“  
π18.30 Bürgerhaus  
Cappel, Goethestr. 1 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

The Nitty-Gritty 
The finest in Rare Soul, 
Raw Funk, Awesome  
Afrobeat, Latin, Brazil, 
Modjazz etc. 
π22.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

FESTE/MESSEN 

BAD ENDBACH- 
HARTENROD 

Weihnachtsmarkt 
Ein kleiner, feiner Weih-
nachtsmarkt rund um den 
Dorfplatz mit Verkauf von 
selbstgemachten Weih-
nachtskränzen und aller-
hand Kleinkunst. 
π11.00 Jeegels Hoob, 
Hauptstraße 35 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

„Marburg by Night“ 
Mit einem Licht-Event er-
öffnet Marburg die Weih-
nachtszeit! Die Geschäfte  
laden zur langen Einkaufs-
nacht ein. 
π18.00–00.00 Innenstadt 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Mit Beginn der Adventszeit 
öffnet der traditionelle Da-
gobertshäuser Weihnachts-
markt, der das gesamte 
Areal in eine herrlich, ro-
mantische Weihnachts-
stimmung taucht. 
π15.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Suchtprävention  
in der Jugendarbeit 

Teil 2 Vertiefung. 
Anmeldungen:  
www.jbw-giessen.de 
π09.00–15.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Roratemessen im Advent 
π07.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Stadt lädt zur Bewegungs-
förderung für Menschen aus 
schwierigen Lebenslagen ein 
Fachtag mit praxisnahem 
und interaktivem Impuls-
vortrag zum Thema  
„Gesundheits- und Bewe-
gungsförderung insbeson-
dere für Menschen mit 
sozialer Benachteiligung“ 
halten. 
π15.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Kundgebung  
„Orange the World“ 
Bereits ab 16 Uhr informie-
ren dort Marburger Organi-
sationen über die 
feministische Anti-Gewalt-
Arbeit. Redebeiträge von 
OB Dr. Thomas Spies und 
Landrat Jens Womelsdorf. 
Die ukrainische Sängerin 
A.R.T.E.A.N.A. begleitet die 
Veranstaltung musikalisch. 
π17.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Friday Night Magic 
Magic the Gathering  
Spieletreff. Infos auf  
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger. Kontakt: 
jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene. Kon-
takt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten. An-
meldung und Infos für das 
Training unter nzinga.mar-
burg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 
 

 

KONZERTE 

DAUBRINGEN 

Keller mit Warnke –  
Streetsongs 
Geschichten von Straßen 
und Plätzen der ganzen 
Welt.  
π20.00 Kulturcafé Dau-
bringen, Friedhofstraße 1 

GIESSEN 

Adventskonzert 
Mit dem Landespolizei- 
orchester Hessen, dem 
Chor „Songlines“ aus Lich 
sowie dem Handglocken-
chor Hüttenberg. 
π17.00 St. Thomas Morus 
Kirche, Grünberger Str. 80 

GLADENBACH 

Kick Corona!  
Punkrock mit Synkope, 
Yart und Puking Weazel. 
π20.00 Jugendcafé O-Läg, 
An der Martinskirche 6 

KIRCHHAIN 

Vita pro musica 
Jubiläumskonzert zum  
40-jährigen Bestehen der 
Musikabteilung des VfL 
1860 Marburg. Musikali-
sche Leitung: Thiemo 
Kraas. Tickets: 
tickets@vflmusik.de. 
π19.30 Bürgerhaus, 
Schulstr. 4 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Orgelwerke aus dem 17. bis 
20. Jahrhundert von Fran-
çois Couperin, Arvo Pärt 
und Camille Saint Saëns. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Verheerer, Fallen Tyrant, 
Friisk  
Black Metal 
π19.30 Szenario im  
Cordes, Steinweg 1 

SAMSTAG 

26. NOVEMBER

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 15 

FREITAG 

25. NOVEMBER

Korsika – die wilde Insel (Foto: Michael Fleck) 
Vortragsreihe „Blickfang“   
Fr 20.00 Uhr, Kongresshalle Gießen

„Marburg by Night“ (Foto: Georg Kronenberg) 
Licht-Event und Shopping   
Fr 18.00 Uhr, Innenstadt

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 
 
Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 
 
πMo–Fr 09.00–18.00  
   Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
 
πMo–So 09.00–18.00 
   Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
 
πRund um die Uhr (kein Kühlschrank),  
   Gabelsbergerstraße 15

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
Tele 5 - 22.15 Blade Runner: Final Cut

Der ehemalige Cop Deckard jagt Re-
plikanten, die durch die nächste Ge-
neration von künstlichen Arbeits-  
kräften ersetzt werden sollen. Dabei 
sind die Replikanten kaum von ech-
ten Menschen zu unterscheiden und 
wissen nicht einmal selbst, dass ihre 
Erinnerungen ihnen nur vorgegau-
kelt werden.
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La Rumbia - Lateinamerika-
nische Party & Live-Musik 
Organisiert von der  
Marburger Band ‚Sonido 
Aguajal‘ und Freunden. 
π20.00 Afföllergemeinde 
Marburg 1951 e.V., Afföller-
wiesen 13b 

Samantha Pearl 
π21.00 Q, Pilgrimstein  
26-28 

WETZLAR 

Loners United 
Songs von Neil Young. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Luft nach oben 
Ein Stück von Fabienne Dür 
über die Lebenswirklichkeit 
von Grundschüler:innen. 
π15.00 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

TINKO Kindertheater:  
Frau Holle 
π16.00–17.00 Tinko  
Theater, Bleichstr. 28 

Caterina Cornaro 
Oper. 
π19.30 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Die 7 Kellerkinder 
Theater GegenStand  
Intensivworkshop. 
Leitung: Frank Winterstein 
π11.00–17.00 Fast Forward 
Theatre Seminarraum, 
Blitzweg 1 

HALTE MICH!  
Тримай мене!  
Premiere der deutsch-

ukrainischen Stückentwick-
lung von Ekaterina Khmara 
und Matthias Faltz.  
π19.30 Theater neben dem 
Turm, Afföllerwiesen 3a 

Der Herzerlfresser 
Vor dem Ort soll auf bisher 
sumpfigem Grund ein Ge-
werbepark mit Einkaufs-
center eröffnet werden. Ein 
Prestigeprojekt der Stadt. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Kleines Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 
Kooperation mit Waggon-
halle. Inszeniert von Jana 
Ibold. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen Parkrun 
Kostenlos & ohne Anmel-
dung. parkrun.com.de/ 
lahnwiesen 
π09.00 Lahnwiesen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Märchenlesung 
Für Kindergarten- und 
Grundschulkinder bei Ker-
zenschein und Weihnachts-
gebäck. 
π15.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

We love the 90s 
π22.00 Vision,  
Siemensstr. 10 

FESTE/MESSEN 

GLADENBACH 

Einkaufen bei Kerzenschein 
Die Innenstadt wird zum 
Weihnachtsmarkt. 
π17.00–22.00 Innenstadt 

KIRCHHAIN -  
GROSSSEELHEIM 

Weihnachtsmarkt 
Im historischen Ortskern. 
π14.30–21.00 Heimat- 
museum und Kirche,  
Marburger Ring 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

MARBURG –  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Mit Beginn der Adventszeit 
öffnet der traditionelle Da-
gobertshäuser Weihnachts-
markt, der das gesamte 
Areal in eine herrlich, ro-
mantische Weihnachts-
stimmung taucht. 
π15.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

SOLMS 

Solmser Fotobörse 
π11.00–17.00 Taunushalle 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Stunde, Tickets 

unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π11.00 Treffpunkt: Markt-
platz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Stunden, Tickets 
unter www.marburg-touris-
mus.de oder in der Tourist-
Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Die Kinderfeuerwehren  
Marburg schmücken den 
Weihnachtsbaum am EPH 
Kinder von 6-10 J. können 
mitmachen & ebenfalls  
Kugeln und Anhänger  
basteln. Material und Hilfe 
gibt es vor Ort.  
π10.00 Erwin-Piscator-
Haus, Vorplatz, Biegen- 
str. 15 

Sicherheit neu denken 
Mit Workshops zu den  
Themen: Peace4Future-
Mentor:innen-Ausbildung 
für Marburg - Modellpro-
jekt Soziale Verteidigung 
evtl. in Marburg – Zukunft 
der NATO. 
π10.00–17.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

Offenen Senior*innentreff 
Genauer Zeitpunkt unter 

06421/1750818 zu  
erfragen. 
π14.00–16.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Repair Café Cappel 
Um vorherige Anmeldung 
unter 0174 522 1084 oder 
repaircafe-cappel@web.de 
wird gebeten. 
π14.00–18.00 Ehemalige 
Verwaltungsaußenstelle, 
August-Bebel-Platz 

Yu-Gi-Oh!  
TCG OTS Local Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
Mit Beginn der Sommer-
zeit: 17 Uhr 
π16.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Himmels-Botschaften und 
Dolce Vita zum Ausklang  
des Festivaljahres 
Musik und Lesung mit  
Julius Berger. 
π17.00 Rathaussaal, 
Hainstr. 63 

MARBURG 

O du stille Zeit 
Mit dem Chor OCK-TAVE 
unter der Leitung von  
Reidar Seeling. 
π17.00 Matthäuskirche, 
Stiftstr. 8 

Vita pro musica 
Jubiläumskonzert zum  
40-jährigen Bestehen der 
Musikabteilung des VfL 
1860 Marburg. Musikali-
sche Leitung: Thiemo 
Kraas. Tickets: 
tickets@vflmusik.de. 
π17.00 Evangeliumshalle, 
Oberweg 60 

Samsas Traum -  
„Dafür sind Helden da“ 
Akustik Tour 2022.  
π20.00 Q, Pilgrimstein 26-
28 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach Wilhelm 
Hauff von Hansjörg  
Schneider. 
π16.00 Stadttheater, Gro-
ßes Haus, Berliner Platz 

TINKO Kindertheater:  
Frau Holle 
π16.00–17.00 Tinko Thea-
ter, Bleichstr. 28 

My body a stranger that 
protects me that kills me 
Das Verhältnis des Men-
schen zu seinem Körper 
steht unter einer perma-
nenten Spannung. 
π20.00 Stadttheater, Klei-
nes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Der Ruf der Kraniche 
Theater im Grund e.V. in 
Kooperation mit Waggon-

SONNTAG 

27. NOVEMBER

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Vita pro musica (Foto: Georg Kronenberg) 
Jubiläumskonzert    
Sa 19.30 Uhr, Bürgerhaus Kirchhain

HALTE MICH! Тримай мене!  (Foto: TNT) 
Deutsch-ukrainische Stückentwicklung   
Sa & So 19.30 Uhr, Theater neben dem Turm

TV-Tagestipp am Samstag
ZDF - 20.15 Wilsberg

Manni ein drogensüchtiger, aggres-
siver Mann, der Bestechungsgeld 
annimmt? Kann nicht sein, finden 
Wilsberg und Ekki. Die beiden reisen 
flugs nach Bielefeld, um die Un-
schuld ihres Freundes zu beweisen.

TV-Tagestipp am Sonntag
Tele 5 - 22.00 Nightmare II — Die Rache

Der 17-jährige Jesse ist mit seiner 
Familie neu in die Elm Street gezo-
gen. Schon nach kurzer Zeit werden 
er und sein Bruder von Freddy Krü-
ger in den Träumen heimgesucht. 
Die Bestie ergreift Besitz von dem 
Jugendlichen und findet so Zugang 
zur Elm Street. Der mordende Jesse 
wird zum Problem.
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halle. Inszeniert von Jana 
Ibold. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

312. Marburger Abend 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

LESUNGEN 

MARBURG 

Das Phänomen Behring 
π18.00 Alter Behring- 
Gutshof, Brunnenstr. 16 

VORTRÄGE 

BELLNHAUSEN 

Märchen aus aller Welt für 
kleine & große Leute 
Rwanda mit Jean-Claude 
Musoni und Dinah Bora  
π14.30–16.00 Gefrierhaus, 
Evas Garten 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Kunstmarkt der  
Galeriegemeinschaft 
Weitere Infos: www.galerie-
haspelstrasse-eins.de 
π15.00–18.00 Galerie Has-
pelstraße eins, Haspelstr. 1 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Willkommensfest  
für Eingebürgerte 
Die Stadt Marburg lädt ein. 
π11.00 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π12.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π12.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

MARBURG -  
DAGOBERTSHAUSEN 

Weihnachtsmarkt 
Mit Beginn der Adventszeit 
öffnet der traditionelle Da-
gobertshäuser Weihnachts-
markt, der das gesamte 
Areal in eine herrlich, ro-
mantische Weihnachts-
stimmung taucht. 
π12.00–19.00 Hofgut Dago-
bertshausen, Im Dorfe 14 

SONSTIGES 

CÖLBE 

1. Cölber Adventsmärktchen 
Mit Besuch des Nikolaus 

um 12 Uhr. Veranstalter: 
Heimatverein Cölbe 
π11.00–17.00 Evangelische 
Kirche Cölbe, Heidestr. 6 

Frauen- und Gleichstellungs-
büro des Kreises 
Am Stand können Interes-
sierte kostenlos Laternen 
mit orangefarbenen Hand-
abdrücken basteln, um auf 
das Thema Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen auf-
merksam zu machen. 
π11.00–18.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

Fleckenbühler Adventsmarkt 
Kulinarisch begleitet  
durch die Fleckenbühler 
Brasserie. 
π11.00–18.00 Hof Flecken-
bühl, Fleckenbühl 6 

GIESSEN 

Kath. Gottesdienst im UKGM 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
705.html 
π10.30 Online 

Qatarstrophe 
Night CleanUpWalk. 
π17.00 Hessenhallen,  
An der Hessenhalle 11 

Qatarstrophe 
WM-kritisches Pub Quiz  
(Anmeldung unter 
0641/93925095). 
π20.00 Irish Pub,  
Walltorstr. 27 

MARBURG 

Kindergottesdienst 
π11.00 Kugelkirche St. Jo-
hannes, Kugelgasse 8 

WerkStattZeit -  
Objektwerkstatt 
Im Workshop enstehen Fi-
guren zu den Figuren und 
Skulpturen von Hans 
Schohl. Für alle ab  
7 Jahren 
π14.00–16.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

Familiencafé für Jung & Alt 
π15.30–17.30 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 
 

 

BÜHNE 

GIESSEN 

Das Kalte Herz 
Schauspiel nach Wilhelm 

Hauff von Hansjörg  
Schneider. 
π16.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner 
Platz 

SPORT 

MARBURG 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philipps-
haus, Universitätsstraße 
30-32 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen  
Gassen umhüllt dich die 
wohlige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabeth- 
kirche, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Suchtprävention in  
der Jugendarbeit 
Teil 2 Vertiefung:  
Anmeldungen: 
www.jbw-giessen.de 
π09.00–13.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Roratemessen im Advent 
π08.00 Kirche St. Peter 
und Paul, Biegenstr. 18 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

MONTAG 

28. NOVEMBER

17 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

: TNT) 1. Cölber Adventsmärktchen (Foto: Pixabay) 
Mit Besuch des Nikolaus   
So 11.00 Uhr, Evangelische Kirche

Das kalte Herz (Foto: Jan Bosch) 
Schauspiel nach Wilhelm Hauff von Hansjörg Schneider   
Mo 16.00 Uhr, Stadttheater Gießen

Der Klassiker zum 
Sonderpreis 6,99 

Jetzt nur

statt 14,90

308 Seiten,  
über 300 Bilder  
& Illustrationen,  
Stadtplan liegt bei

Online erhältlich unter:  

www.marbuch-verlag.deMARBUCH VERLAG
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KONZERTE 

MARBURG 

Antilopen Gang – 
„Abbruch Abbruch“-Tour 
Support: Amewu 
π20.30 KFZ,  
Biegenstr. 13 

BÜHNE 

MARBURG 

Kreativ Couching  
Open Stage 
π20.00 Jugendhaus Com-
pass, Deutschhausstr. 29a 

LESUNGEN 

MARBURG 

Anja Röhl 
Vortrag und Lesung zum 
vergessenen Trauma der 
Verschickungskinder. 
π20.00 TTZ, Software- 
center 3-5 

FILME 

MARBURG 

Offenbarung 
Film von Heinz Albert 
Staubitz und Betty Pelzer. 
π20.00 + 22.00 Waggon-
halle, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

„Drop in(klusive)“ 
Offene, kostenfreie & inter-
nationale Eltern-Kind-
Gruppe (für Kindern unter 
drei Jahren) mit Frühstück. 
π09.30–11.30 Ev. Familien-
bildungsstätte, Treffpunkt-
raum, Universitätsstr. 59 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

Info-Abend zur neuen  
Fachoberschule  
Agrarwirtschaft 
Für interessierte 
Schüler:innen und deren 
Eltern.  
π18.00 Freie Waldorf-
schule, Ockershäuser  
Allee 14 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen. 
www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten. An-
meldung und Info für das 
Training unter nzinga.mar-
burg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 
 

 

LESUNGEN 

GIESSEN 

Fehlerlesung 
Mit Ingke Günther und Kol-
leg/innen. Eintritt frei. 
π18.30 Universitätsbiblio-
thek, Otto-Behagel-Str. 8 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Workshop: Investors & Fun-
ding - von der Identifikation 
von Investoren bis zum Ver-
tragsabschluss 
π09.00–13.00 Lokschup-
pen, Rudolf-Bultmann- 
Str. 4h 

Input zu Antisemitismus  
in Hessen 
Die Recherche und Infor-
mationsstelle Antisemitis-
mus stellt sich vor. Mit 
anschließender Diskussion. 
π19.00 Café Trauma,  
Aföllerwiesen 3a 

Wörter auf Wanderung 
Wortschatz als Spiegel kul-
tureller Verflechtungen 
und Innovationen 
π20.15–21.45 Universitäts-
bibliothek, Deutschhaus- 
str. 9 

FILME 

MARBURG 

Offenbarung 
Film von Heinz Albert 
Staubitz und Betty Pelzer. 
π20.00 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

Offm Eschbann 
Ein poetischer Film aus 
Oberhessen von Heinz  
Albert Staubitz und Betty 
Pelzer. 
π21.30 Waggonhalle, Ru-
dolf-Bultmann-Str. 2a 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 

π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

„All Those Doubleness“ im 
Gästezimmer 
Die Stipendiaten erhalten 
neben finanzieller Unter-
stützung die Möglichkeit, 
ihre Werke in den 
Sammlungsräumen zu prä-
sentieren. Tickets unter 
tickets@sammlung-pohl.de 
π11.00, 12.30, 14.00, 15.30 
Sammlung Pohl, Zu den 
Sandbeeten 12a - 14 

Kunstpause: Adolf Lins, 
Gänse auf der Weiher 
Vorstellung und Gespräch 
jeweils eines ausgewählten 
Kunstwerks. 
Der Eintritt ins Museum ist 
zur Kunstpause kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmuse- 
um Marburg, Biegenstr. 11 

SONSTIGES 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Auf Wunsch Meditationsan-
leitung nach Terminabspra-
che unter LU-BE@WEB.de 
möglich. 
marburg.shambhala.info 
π08.00–09.00 Shambhala 
Meditationszentrum, Auf 
dem Wehr 33 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 

π10.00–11.00 Mehrgenera-
tionenhaus, Lutherischer 
Kirchhof 3 

Marburger Epilepsieabend 
Leitung: Prof. Dr. Susanne 
Knake, Prof. Dr. Katja 
Menzler, Dr. Sven Fuest 
π13.00–19.00 Universitäts-
klinikum, Auditorium,  
Baldingerstr. 

Offener Pokémon  
TCG Spieletreff 
Kostenloser Pokémon TCG 
Spieletreff für Groß und 
Klein. www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwa-
ren, Biegenstr. 37 

Spieleabend 
Es werden neue Spiele für 
Jung und Alt vorgestellt, 
die der Verein „Die Spiele-
brücke“ als Weihnachtsge-
schenke empfiehlt. 
π18.30–22.00 Stadtbüche-
rei, Ketzerbach 1 

„Ist das schon Gewalt? Vom 
Umgang im Grenzbereich“  
Gottesdienst & Vortrag. 
π19.00 Evangelische Stu-
dierendengemeinde, Hans 
von Soden Haus, Rudolf-
Bultmann-Str. 4 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

MITTWOCH 

30. NOVEMBER

DIENSTAG 

29. NOVEMBER

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

Antilopen Gang (Foto: Katja Ruge) 
+ Support: Amewu   
Di 20.30 Uhr, KFZ

Offm Eschbach (Foto: Waggonhalle) 
Film nach dem gleichnamigen Theaterstück von Willi Schmidt 
Mi 21.30 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Dienstag
Kabel eins - 20.15 2 Mio. $ Trinkgeld

Peinlich: Cop Charlie kann kein 
Trinkgeld zahlen. Kurzerhand ver-
spricht er Kellnerin Yvonne, seinen 
Gewinn mit ihr zu teilen, sollte er im 
Lotto Glück haben. Das Unmögliche 
wird wahr: Charlie gewinnt vier Mil-
lionen Dollar. Ein Mann, ein Wort. 
Wenn da nicht Ehefrau Muriel wäre.

TV-Tagestipp am Montag
Kabel eins - 22.05 Blade: Trinity

Um die Menschen vor der totalen 
Machtergreifung der Bluttrinker zu 
retten, muss Halbvampir Blade all 
sein Können aufwenden. Die Untote 
Danica Talos will ihn aus dem Weg 
räumen, an ihrer Seite der Oberblut-
sauger Drake. Gegen sie kann Blade 
allein nichts ausrichten – er schließt 
einen Pakt mit den Nightstalkern.

www.marbuch-verlag.de
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Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Fünfmalfünf 
Fünf junge musikalische 
Persönlichkeiten, die sich 
in 5-facher Weise in diesem 
Bandprojekt vereinen. 
π20.30 Cavete,  
Steinweg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Schattentheater:  
„Rapunzel“ 
Die Marburger-Märchen-
bühne präsentiert Märchen 
das Brüder Grimm mit 
Live-Musik und Gesang für 
Menschen ab 4 Jahren. 
π16.00 KFZ, Biegenstr. 13 
 

Biedermann und die  
Brandstifter 
Max Frischs Lehrstück 
ohne Lehre für alle Men-
schen ab 14 Jahren, die 
wissen, wie viel Verantwor-
tung Mitläufer*innen  
tragen und dass die 
schweigende, nicht  
handelnde Mehrheit dem 
Bösen erst den Weg ebnet. 
π19.30–21.15 Hessisches 
Landestheater, Großes 
Tasch, Am Schwanhof  
68-72 

Waggonhalle Produktion  
Nr. 39: Acting 
Zwei Männer, so unter-
schiedlich, wie die Spuren, 
die das Leben in ihnen hin-
terlassen hat, auf engstem 
Raum zwangsweise aufein-
ander angewiesen, begeg-
nen sich durch die Kraft 
des Spiels – lassen Wut, 
Liebe, Leidenschaft, unge-
stillte Sehnsüchte und Ent-
täuschungen ungebremst 
aufeinander prallen. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Adipositas-Infoabend 
www.ukgm.de/ugm_2/deu/
ugm_azm/18470.html 
π17.00 Online 

Die „Wittenberger Juden-
sau“ - Prof. Dr. Patrick  
Gödicke 
Polarisierende Kunst und 
ihre rechtliche Einordnung 
am Beispiel des Urteils des 
BGH vom 14. Juni 2022 
π18.15 Justus-Liebig-Uni-
versität Gießen, Philoso-
phikum (Raum 011), Alter 
Steinbacher Weg 44 

MARBURG 

Digitaler Stammtisch  
für ehrenamtliche 
Betreuer*innen 
Ab 01.01.2023 tritt das 
neue Betreuungsrecht in 
Kraft. Was bedeutet das für 
ehrenamtliche 
Betreuer*innen? Was än-
dert sich? Interessierte 
melden sich unter 
info@sub-mr.de oder 
06421/1664650. 
π18.00–19.30 Online 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Weihnachtsmarkt 
In unseren heimeligen Gas-
sen umhüllt dich die woh-
lige Atmosphäre der 
Marburger Adventszeit. 
π11.00–20.00 Elisabethkir-
che, Elisabethstr. 1 
π11.00–20.00 Marktplatz, 
Am Markt 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Kostumführung der  
Märchenerzählerin  
Regina Schöpe-Hellwig 
Mit ausgewählten Märchen 
der Gebrüder Grimm in 
weihnachtlichem Ambiente 
π19.00 Haus der Romantik, 
Markt 16 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Adipositas-Infoabend 
Anmeldung erforderlich - 
0641/985-42758 oder per 
E-Mail: adipositaszen-
trum@innere.med.uni- 
giessen.de 

π17.00 Universitätsklini-
kum Gießen, Adipositas-
zentrum Mittelhessen, 
Klinikstr. 33 

Qatarstrophe 
Hier bleibt die Glotze aus. 
π19.00 Sowieso, Liebigstr. 21 

MARBURG 

Info-Nachmittag 
Für alle, die mehr über 
Konzept und Alltag von 
Kita und Schule an der 
FSM erfahren möchten.  
Anmeldung und Fragen an 
aufnahme-ag@freie-
schule-marburg.de 
π14.00 Freie Schule Mar-
burg, Anne-Frank-Str. 2 

Mint4Job 
Thema: Exkursion zu  
Provadis Marburg 
π14.30–17.30 Chemikum 
Marburg, Bahnhofstr. 7a 

Kaffee Kunterbunt 
Spiel- und Begegnungscafé 
für ukrainische Kinder und 
Jugendliche 
π17.00–19.00 Kerner,  
Lutherischer Kirchhof 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Immer neu 
donnerstags. Aktuell:  
Erfolgsgeschichten aus 
Marburger Projekten.  
Klimabonus, Meeresschutz 
und Bürgerbeteiligung.  
Und wie immer, das Stage-
talent der Woche.  Auf Spo-
tify unter „Stadtgespräch 
Marburg“ und vielen ande-
ren Podcastplattformen 

frei zugänglich. 
πOnline 

Online-Debatten 
Kommt vorbei und trainiert 
Woche für Woche eure rhe-
torischen Fähigkeiten im 
sportlichen Wettstreit. 
Lernt neue, interessante 
Leute aus Marburg kennen 
und entdeckt die Freude 
daran, Gegner mit eurer 
Wortkraft zu überzeugen. 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren 
spannenden Online-Debat-
ten ein.  Das Angebot des 
Debattierclubs ist diese Se-
mester digital und die De-
batten finden über Discord 
statt. Die Zugangsdaten 
erhaltet ihr über eine 
Nachricht an 
dcmarburg@gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

01. DEZEMBER

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

hmidt 
Rapunzel (Foto: KFZ) 
Schattentheater ab 4 Jahren   
Do 16.00 Uhr, KFZ

Acting (Foto: Hasret Sahin) 
Waggonhalle Produktion Nr. 39   
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

TV-Tagestipp am Mittwoch
Arte - 22.00 Bonjour Tristesse – Kult und Skandal

Das literarische Œuvre der Autorin 
Françoise Sagan umfasst zahlreiche 
Romane und Theaterstücke, doch 
ihr Name bleibt unzertrennlich mit 
ihrem Erstlingsroman „Bonjour Tris-
tesse“ verbunden. Die Dokumenta-
tion taucht ein in dieses 
bahnbrechende Jugendwerk, das 
den „Mythos Sagan“ begründete.

TV-Tagestipp am Donnerstag
VOX - 22.35 Hellboy – Call of Darkness

Hellboy soll die Hexe Nimue und das 
Monster Gruagach aufhalten. Die 
beiden wollen die Menschheit zer-
stören, bräuchten dazu jedoch auch 
Hellboy. In Begleitung seines Mit-
streiters Ben und des Mediums Alice 
kämpft Hellboy nun nicht nur gegen 
das Böse, sondern auch gegen seine 
eigenen Dämonen.

@expressmarburg

Folge uns auf Instagram!

Donnerstags 
kostenlos!

In zahlreichen Geschäften in  
und um Marburg oder unter: 

www.marbuch-verlag.de
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

l Suche Stellplatz oder Garage. 
Tel. 0178/1649334     

l Suche Bürohilfe mit oder ohne 
Qualifikationen zum Sortieren. Tel. 
0178/1649334     

l Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462 926061     

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Kinderdoppelstockbett ge-
sucht: 016097327935     

Verkaufen 

l Autozubehör: Heck-Fahrradträ-
ger für 2 Fahrräder: 20 EUR. 2 
Querträger für Dachträger: 20 
EUR. 06421/939328. 

l Hochwertiges Werkzeug (Ma-
schinen), gesammelte Werke von 
G. Grass, H. Böll, U. Stein, Pea-
nuts,Kabarettisten wie Hilde-
brandt, Priol, Schramm, Jonas 
etc., Musik Videos (N. Young), Mu-
sik-Bücher (Neil Young), CDs, 

GEO-Spezial und vieles mehr. Tel.: 
06421/163378 

l 2 Tickets für Konzert Max Gie-
singer am 06.04.22 in Jahrhun-
derthalle Frankfurt. Preis je Ticket 
48,- EUR Kontakt: 06421-21300 
oder 0171-7707081 

Musik 

l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Stein-
weg 22, Marburg,-988560. (ge-
werbl.) 

l Wetzlarer Rockcoverband mit 
einem Programm abseits des 
Mainstreams sucht Verstärkung 
am Schlagzeug. Wenn Du Lust 
hast einmal in der Woche zu pro-
ben und dich zwischen blutigen 
Anfänger und Profi bewegst melde 
Dich gerne bei uns. oliver.diehl  
@gmail.com 

TV/Video/Foto 

l Solmser Fotobörse Samstag, 
26. November 2022, 11.00-17.00h 
Taunushalle, Oberndorfer Str. 20, 
35606 Solms bei Wetzlar Eintritt 
EUR 5,– Tel. 06441 410378 www.  
solmser-fotoboerse.de (gewerbl.)     

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike Mö-

bel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

l  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
06421/794277. (gewerbl.)     

Diverses 

l Vortrag Bodenschätze und Roh-
stoffe in Deutschland. Rohstoff-
vorkommen in Deutschland. 
Freundeskreis des Marburger Mi-
neralogischen Museums e.V. lädt 
ein. Vortrag von Dr. T. Graupner, 
Bundesanstalt für Geowissen-
schaften und Rohstoffe. Mi 7.12.  
2022 19:00 Uhr, Gr. Hörsaal Geo-
graphie Firmaneiplatz. Eintritt frei 
www.freundeskreis-marburger- 
mineralogisches-museum.de  

l Biete Umzugshilfe und Ent-
rümplungen mit Transporter. Stu-
dententarife!!! www.moebelmo-
ving.de, 0171/9970242. (gewerbl.) 

l Bridge macht Ihrem Kopf Beine. 
Spannend, anspruchsvoll, inter-
national, online und am Karten-
tisch - ein Spiel für alle Altersstu-
fen. Sind Sie neugierig auf Bridge? 
Für einen ersten Einblick ins faszi-
nierendste Kartenspiel der Welt la-
den wir ein zur Schnupperstun- 
de des Marburger Bridgeclubs  
am Samstag, 3. Dezember 2022, 
um 14:00 Uhr, unter der Tribüne 
des Georg-Gassmann-Stadions. 
E-Mail: freigang.bridge@web.de 

l Ayurveda-Gutscheine zum Ver-
schenken für einen lieben Men-
schen zu Weihnachten oder zum 
Geburtstag. Infos und Gutscheine 

1 2 5 3 8 6 7 4 9
4 3 7 5 9 2 6 1 8
9 6 8 1 7 4 2 3 5
6 9 1 4 5 8 3 7 2
3 8 2 7 1 9 4 5 6
7 5 4 6 2 3 8 9 1
2 1 3 8 4 5 9 6 7
5 4 9 2 6 7 1 8 3
8 7 6 9 3 1 5 2 4

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 46/22

3 9 5 8 2 7 6 4 1
8 4 6 5 1 3 9 2 7
7 1 2 4 6 9 5 3 8
9 5 7 1 8 4 2 6 3
4 8 3 6 9 2 7 1 5
6 2 1 7 3 5 4 8 9
1 3 4 9 5 6 8 7 2
2 6 9 3 7 8 1 5 4
5 7 8 2 4 1 3 9 6

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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Edelsteine von KRISTALL.
KRISTALLampen zu 

MR by Night

MEHR?KLEINANZEIGEN

NOCH

www.marbuch-verlag.de
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unter: 015756285589. Freue mich 
auf Ihren/deinen Anruf. 

l Hast du Fragen zu Leben, Lie-
be, Job? Ich hab die Antworten! 
Psychologisch fundiertes Karten-
legen, 06421/98 37 05 (gewerbl.) 

l  M Ö B E LTA X I - M A R B U R G . 
0172/5200929. (gewerbl.) 

Jobs 

l Physiotherapeuten/-innen nach 
wie vor gesuchtht für Praxen in 
nähe Marburg, flexible Arbeitszei-
ten in 25 min Rhythmus, Vergü-
tung VB, KFZ wid gestellt auch für 
private Nutzung. Freue mich auf 
Ihren Anruf 01522/6652171. W. 
Schmitz (gewerbl.) 

l Musikschule Klassika sucht Gi-
tarrenlehrer/inn Kontakt: 06421/  
988907 Bahnhofstraße 6 35037 
Marburg. 

Lernen/Unterricht 

l PRÜFUNGSANGST? Denkbar-
rieren erkennen und überwinden? 
Die eigene Leistungsfähigkeit ab-
rufen und ausschöpfen? Das Ler-
nen lernen! LERNCOACHING 
(nicht nur) für Studierende und 
Schüler. www.praxis-lernen.de 
Heike Ossanna 06421-210599. 
Ihr Erstgespräch ist kostenfrei. 
(gewerbl.)    

l YOGALEHRER/IN werden! Die 
neue Ausbildung beginnt im Win-
ter 2022/23. Anmeldungen sind 

ab sofort möglich. Ausbildungsort 
ist das Yoga-Balance-Studio in 
Marburg. Infos: 06421/9790575, 
www.yoga-balance.de (gewerbl.)     

Workshops 

l MBSR - mehr Ruhe und Gelas-
senheit in den stressigen Alltag 
bringen mit Meditation und Yoga. 
8 Termine, sonntags, 17.30-20.00, 
Beginn: 8.1.23. Yoga-Balance, 
MR. Info u. Anm.: Raisa Kunst- 
leben, 06422/3080501, www.  
achtsamkeit-in-marburg.de (ge-
werbl.) 

l BIODANZA-Held-innen-Reise. 
Ein/e Held/in ist jemand, der/die 
bereit ist, dem Ruf des Lebens zu 
folgen. Das Abenteuer wagen, 
über das Bekannte hinauszutre-
ten, um das Neue zu entdecken 
und in das eigene Leben einzula-
den. 4-teilige Biodanza-Jahres-
gruppe ab März 2023. Leitung: 
Barbara Schlender u. Erhard  
Söhner. Infos: www.biodanza-
mitte.de info@biodanza-mitte.de 
Tel 05606-5633368 

l AYURVEDISCHER KOCHKURS 
Spass, know how und Genuss. 
Am 10.Dez 22 von 9- ca. 15:30 in 
der ev. FBS. Leckere und interes-
sante Anregungen zu einem et-
was anderen Weihnachtsmenu.  
E-Mail: ayurvedamarburg@web.de 
01797310427. (gewerbl.) 

l MEIN PLATZ IN MEINEM LE-
BEN. SYSTEMAUFSTELLUNGEN 
zur Klärung von Beruf, Familie, 

21 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)

S T E L L E N M A R K T

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de
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Partnerschaft, eigener Geschich-
te - Mit der Unterstützung durch 
Stellvertreter in der Gruppe wer-
den bisherige Muster sichtbar, 
Hindernisse erkannt, neue Lö-
sungsschritte erarbeitet und Im-
pulse zur Veränderung und Platz-
bestimmung im Alltag gesetzt. 
Samstag, 10.12.2022, 9:00-
19:00. Systemische Therapie und 
Beratung Dariusch Milani. Aner-
kannter Systemaufsteller (DGfS). 
06423-541120 | mail@dariusch-
milani.de | www.systemaufstel-
lungenmilani.de (gewerbl.) 

l PERSONZENTRIERTE AUF-
STELLUNGEN: Verstrickungen 
erkennen und auflösen ist ein  
Weg zu einem selbstbestimmten 
Leben. Ein Abendworkshop  
im GAP-ZENTRUM am 6.12.  
von 18:15-20 Uhr. Anmeldung: 
Tel. 06421-22232 oder gap-  
marburg.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

l BIODANZA SILVESTER RE-
TREAT in Marburg mit Barbara 
Schlender und Erhard Söhner. 
„Inbetween and Welcome to the 
New“. 30. Dez 22 - 1.Jan 23.  
Infos: www.biodanza-mitte.de  
info@biodanza-mitte.de Tel 
05606-5633368 

Kunst & Kreatives 

l Fender Telecaster, blonde, ab-
zugeben, guitar made in Mexiko, 
Bj.2005, TOP ZUSTAND und 5W 
TS VOX Miniamp, im Paket (mit 
Gigbag) für 490,- EUR VB Telefon: 
01603182611     

Women only! 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewalti-
gung, Belästigung, Stalking und 
anderen Grenzüberschreitungen. 
Telefonische Beratung Mo 16-18 
Uhr & Do 9-11 Uhr unter 
06421/21438. Persönliche Bera-
tung nach Termin. Offene Bera-
tungssprechzeit im BiP (Am Grün, 
16) Di 9-11 Uhr (berollbar). Mobile 
Beratung zu Hause oder an  
einem anderen Ort möglich. www. 
frauennotruf-marburg.de 

Kinder 

l Familien, die sich für einen 
Schulplatz im Schuljahr 2023/24 
an der Freien Schule Marburg in-

teressieren, sollten unbedingt un-
seren nächsten Info-Nachmittag 
am 1.12. um 14 Uhr besuchen! 
Weitere Infos auf freie-schule-
marburg.de     

Sport & Freizeit 

l Offene Yogastunden u. Work-
shops mit besonderen (Vor-)Weih-
nachtsthemen im YogaRaum Mar-
burg, Liebigstr. 14, yogaraum-
marburg.de (gewerbl.)     

l Traditionelles Okinawa Karate 
Do. Shirasagi Dojo Marburg, Lie-
bigstr. 14, Tel: 0151/43285823. 
Mo-Fr ab 19 Uhr geöffnet.  

Suche Wohnung 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Wir, Mutter mit Teenie-Tochter, 
suchen ab sofort günstige, mö-
blierte Wohnung/Appartement im 
Ausland, gerne Österreich, Italien 
o.ä.. wohnungauslandgesucht 
@gmail.com 

Biete Wohnung 

l Haus in Klein-Linden zu vermie-
ten. Voraussichtlich ab 1.1.23. 
Gerne StudentenWG. 7 Zimmer, 
Wohnküche, 2 Bäder, 2 separate 
Toiletten, großer überdachter Frei-
sitz, ca 155qm Wohnfläche, 1 
PKW Stellplatz, Kaltmiete 2.000,-
, Kontakt: 01778234714  
 

Geschenkt 

l Vier mal Stahlfelgen für VW T4. 
Tel. 0178/1649334     

l Damen- und Herren- Fahrräder 
für Flüchtlinge in fahrbereiten Zu-
stand gesucht, ebenfalls Kinder-
sitze für Fahrräder und ein Skate-
board. Danke! Mobil: 0172 
9461487, Privat: 06462 926061     

Kontakt 

l Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

l Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

l Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch Freun-
de in Krisen nicht mehr unterstüt-
zen können ... Ihr Erstgespräch 
(auch online) ist kostenfrei. Dipl. 
Päd. Heike Ossanna, 06421/ 
210599 www.perspektive-
coaching.com (gewerbl.) 

l Er 47 Jahre, gut aussehend, 
sucht nette Sie für erotische Treffs 
gerne älter. Tel. 0151/17623784 

l Hallo, ich suche einen Mann / 
Bekanntschaft für meine Liebe 
Mama. Sie ist 65 Jahre jung, R, 
verwitwet, ein paar Kilos zu viel 
und seit einigen Jahren schon al-
leine. Sie sucht einen Mann für 
gemeinsame Unternehmungen, 
Reisen, essen gehen etc. In erster 
Linie geht es darum, dass sie sich 
einfach nach jemandem sehnt, 
der ihre Interessen teilt. Meine 
Mama ist Rentnerin und möchte 
Ihren Lebensabend nicht weiter 
alleine verbringen. Sie ist sehr 
warmherzig, verlässlich, ehrlich, 
Tier- und Kinderlieb und eine ei-
genständige Frau, sodass sie 
auch gerne alleine wohnen blei-
ben möchte. Vielleicht findet sich 
ja jemand dem es ähnlich geht 
und ihr könntet euch auf einen 
Kaffee treffen.      Chiffre: 47/22-
5469 

Suche Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, ohne 
TÜV und hohe Km-Zahl. Umwelt-
plakette, BJ spielt keine Rolle. 
Bitte alles anbieten. 0172/ 
7881362. (gewerbl.) 
 

Zweiräder 

l 4 Winterreifen auf Leichtme-
tallfelgen für BMW 3er (F31- z.B. 
316d Touring, Bj. 2016), größe 
205/60 R 16, günstig abzugeben: 
120, - Euro, T. 0151 705 70 705

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

Lingelgasse 5, Marburg 
Telefon: (06421) 697 80 00 

www.lahnterrasse-marburg.de 
Öffnungszeiten: 

Di–Fr 11–15 Uhr  & 17–23 Uhr 
Sa, So & feiertags 11–23 Uhr

Terrassenplätze zum Draußensitzen und drinnen  
100 Plätze für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

Paraglidingkurse 

mit Lizenz bereits ab 350,– € 
Ab März jedes Wochenende auf der Ronneburg

Spießbraten am offenen Feuer, Glühwein 

Outdoor 30 – 500 Personen, Indoor bis zu 120 Personen 

Tolle Weihnachtsmenüs!!!

Wasserski / Wakeboard 
Sonntag 12:30 – 14:30 
Spaß bei jedem Wetter! 
Wärmeanzug kostenlos!

Weihnachtsfeiern 
am Strand

Gastro Mittwoch bis  
Sonntag 
ganztägig

Am Weimarer See, 
35096 Niederweimar 
info@hotsport.de

Online buchen 
günstiger!

Sonntags 
Frühstücksbuffet      19,90 € 

Feiertags-Brunch     29,00 € 

                        (Kinder 50%)

Aktuelle Öffnungszeiten 

und weitere Infos unter 
www.hotsport.de

Arbeitsrecht 
Vereinsrecht (Gründung, 
Beratung und Auflösung 

von Vereinen) 
Über 20 Jahre Berufserfahrung 

Oliver Vogelmann-Kopf 
• Rechtsanwalt • 

Universitätsstraße 62 
35037 Marburg 

RA.Vogelmann-Kopf@t-online.de

Kleinanzeigen: 

Telefon: 06421-684468 
(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax: 6844-44 
(non-stop)
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Ganz groß rauskommen  
mit einer  

K L E I N A N Z E I G E 
Einfach per Post 

den untenstehenden Coupon ausfüllen. 

Pro Kästchen nur einen Buchstaben und 

nach jedem Wort oder Satzzeichen 1 Käst-

chen freilassen. Coupon vollständig ausfül-

len und an unsere Adresse schicken (siehe 

Coupon).

Bequem am Telefon 

Mo 9 –14 und Di – Fr 9–17 Uhr nehmen wir 
Ihre Kleinanzeige telefonisch entgegen. 
Rufen Sie an:  

(06421) 68 44 68 
(Annahmeschluß für die aktuelle Ausgabe ist 
montags 14 Uhr)

Jederzeit als Fax 

und kostengünstig erreicht uns Ihr Auftrag 

per Fax, auch wenn die Telefone mal über-

lastet sind! 

(06421) 684444 

Einfach Coupon ausfüllen und ab das Fax!

Non-stopp online 

Wer Post, Papier und Wege hasst, der geht 

den digitalen Pfad. 

www.marbuch-verlag.de 

Button: Kleinanzeigen /  
Button: Kleinanzeigen online aufgeben

Chiffre-Antwort 

Wenn Sie auf eine Anzeige mit Chiffrenum-
mer antworten möchten, stecken Sie Ihren 
Brief in einen Umschlag und versehen Sie ihn 
mit unserer Adresse. Schreiben sie die Chif-
frenummer oben links auf den Umschlag. Wir 
leiten den Brief dann ungeöffnet weiter.

Kontaktanzeigen  
mit Telefonnumer 
Kontaktanzeigen mit einer Telefonnummer 
werden nur gegen Vorlage der letzten Te-
lefonrechnung (Kopie beifügen) oder wenn 
der Anschluß von uns geprüft werden 
konnte (Rückruf) veröffentlicht.

FLOHMARKT-ANZEIGENCOUPON PRIVAT AN PRIVAT
Erscheint  in  Ausgabe Nr.: 
 
 
 
n Bis 4 Zeilen 4,00 EUR 
n 5 Zeilen 4,60 EUR 
n 6 Zeilen 5,20 EUR 
n 7 Zeilen 5,80 EUR 

Jede weitere Zeile        0,60 EUR 
Hervorhebungen sind nicht  möglich 

n Chiffre-Gebühr 4,00 EUR  
Alle Zuschriften kommen  
per Post. 

An das Marburger Magazin EXPRESS                                                                                                                         Per Telefon: 064 21/68 44-68 
Stichwort: »Flohmarkt«, Ernst-Giller-Str. 20a, 35039 Marburg                                                                    Per Telefax: 0 64 21/68 44-44 
Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in der nächsten errreichbaren Ausgabe.                                                             Online: www.marbuch-verlag.de 

>> Annahmeschluss für donnerstags jeweils montags 14 Uhr

Die folgenden Angaben sind für eine Veröffentlichung Ihrer Kleinanzeige erforderlich. Sie werden nicht mitgedruckt. 

Vor- u. Zuname: 

Straße, Wohnort: 

Scheck über EUR                                    Bargeld (o. Briefmarken) über EUR                                                                                  liegt bei 

Buchen Sie EUR                                      vom Konto/IBAN:                                                                                                                         ab 

Bank:                                                                                         BIC: 

Unterschrift:                                                                            Auftrags-Nr.:  

* Preise für gewerbliche Kleinanzeigen auf Anfrage                                   (wird vom Verlag vergeben)

n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 

n Diverses 

n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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